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HEINZ R. WITTNER 
  
Die Mannrechtsrodel von Bern  

Im Staatsarchiv Bern befindet sich unter der Faszikel B XIII 443 als Unikat eine »Rodel weggezogener 
Mannrechten 1694 -1754«. Das Staatsarchiv sandte im Mai 1975 eine Fotokopie an unser zwischen-
zeitlich verstorbenes Mitglied Karl Joder aus Ludwigshafen. Herr Joder übergab diese Kopie an unser 
Archiv in Ludwigshafen. Dort ist sie unter VII S 20.1 archiviert.  

Was beinhaltet diese Rodel? Um es vorweg zu nehmen, scheint es sich dabei um ein Fragment zu 
handeln. Die Einträge sind nach dem Alphabet geordnet und - zumindest auf jeder Seite - überwie-
gend chronologisch. Fast jeder Eintrag ist in einer anderen Handschrift geschrieben. Diese Tatsache 
und die der Zeit (1975) entsprechenden, nicht optimalen Kopien erschweren die Auswertung. Zum 
anderen ist die Qualität des Inhalts der Eintragungen, je nach Schreiber, sehr unterschiedlich, ja teil-
weise unvollständig. Dadurch sind Lesefehler nicht auszuschließen.  

In manchen Einträgen ist das Ziel, Pfalz, Elsaß, Württemberg, Amerika, ja sogar innerhalb der Eidge-
nossenschaft angegeben. Ich ziehe es vor alle Einträge in eine heute lesbare Form zu übertragen und 
nicht nur die eindeutig die Pfalz betreffenden. Wenn es darin heißt »in das Niederland gezogen«, so 
bezieht sich dies nicht auf die heutigen Niederlande. Es meint rheinabwärts, also Elsaß oder Kurpfalz. 
Die Schweizer Herkunftsorte sind im Allgemeinen recht gut zu identifizieren, da sich die Schreibweise 
bis heute kaum geändert hat. Bei den Zielorten ist dies mitunter schwieriger.  

Diese Liste enthält nur einen geringen Bruchteil der tatsächlich aus dem damaligen Berner Gebiet 
Ausgewanderten. Trotzdem sind Eintragungen für den Familienforscher von eminenter Bedeutung. 
  
  
Anmerkungen zur vorliegenden Liste 

Ich habe das Verzeichnis zum besseren Gebrauch alphabetisch geordnet, jedoch innerhalb der glei-
chen Familiennamen chronologisch.  

(SEiW) ist der Hinweis auf »Schweizer Einwanderer im Westrich 1650 - 1750« der Zweibrücker Ar-
beitsgemeinschaft für Familienforschung  
  
  
Das schweizerische Bürgerrecht  

Da das Bürgerrecht in der Schweiz (im Betrachtungszeitraum) einige Besonderheiten aufweist, das 
auch bei der Auswanderung eine Rolle gespielt hat, sei hier kurz darauf hingewiesen. Es kann hier 
allerdings nur grob umrissen werden, zumal es von Kanton zu Kanton und zwischen Dorfgemeinden 
und Städten mitunter größere Unterschiede gab.  

Das schweizerische Bürgerrecht war immer ein Gemeindebürgerrecht. Das heißt ein Staatsbürger-
recht gab es nicht. Man konnte nur Bürger eines Gemeinwesens sein. Dieses Bürgerrecht konnte 
ererbt werden (Kinder und Kindeskinder), erkauft oder durch Schenkung erworben werden. Das 
Schenken des Bürgerrechts war der äußerst seltene Ausnahmefall. Die Regel war das Kaufen, wenn 
man es nicht ererbt hatte. Dazu wurde ein Bürgergeld erhoben (ähnlich wie bei uns). Wer Bürger wur-
de, besaß alle bürgerlichen Freiheiten und genoss die damit verbundenen Vorteile, hatte aber auch 
alle bürgerlichen Pflichten. Die Hintersassen hatten zwar alle Pflichten wie die (Voll-)Bürger, besaßen 
jedoch keinerlei Freiheiten und Vorteile.  

Im 17. Jahrhundert begannen sich die Städte gegenüber dem Zuzug von Neubürgern abzuschotten, 
besonders die großen und bedeutenden. Anfangs wurden die Bürger(einzugs)gelder immer wieder 
erhöht. Später wurden noch andere Hürden aufgerichtet. Manche Städte ließen zeitweilig keine Neu-
aufnahmen von Bürgern mehr zu. Ziel war es den Wohlstand in den Städten durch eventuell Minder-
bemittelte nicht zu schmälern <1>.  

Das Bürgerrecht in der Schweiz wurde in den Städten wesentlich früher als in den Dorfgemeinden 
eingeführt. Die in der Schweiz sehr verbreiteten Einzelgehöfte kannten bis in das 19. Jahrhundert 
hinein im Allgemeinen kein Bürgerrecht.  

Vollbürger mussten, besonders in den Städten, eine jährliche Bürgerabgabe zahlen. Dafür erlosch das 
Bürgerrecht nicht automatisch bei Wegzug oder gar Auswanderung. Kinder von Ausgewanderten be-
saßen in der Heimatgemeinde des Vaters das Bürgerrecht, insofern es der Vater nicht zuvor zurück-
gegeben hatte. H.U. Pfister hat dargelegt, dass viele Schweizer ihr Bürgerrecht (Mannrecht) erst dann 
zurückgaben, wenn sie wussten, dass sie nie mehr in die Schweiz zurückkehren würden <2>. Vielfach 
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sind es die Kinder des Ausgewanderten, die das Mannrecht weg ziehen. Erst mit der Rückgabe des 
Mannrechts in der Schweiz konnte das in der Heimat verbliebene Barvermögen bzw. der Anteil am 
Erbe abgezogen werden, wobei ein prozentualer Vermögensanteil als Abzugsgeld zu zahlen war.  

Auch heute haben große Teile dieses Bürgerrechts noch Gültigkeit. Es gibt immer noch das Gemein-
debürgerrecht. Es erlischt nur durch seine Rückgabe oder durch Aussterben eines Geschlechts. Des-
halb sind im »Familiennamenbuch der Schweiz« nur noch die Familien(namen) enthalten, die heute 
noch das Bürgerrecht besitzen. Ausgestorbene Familien sind nicht mehr darin enthalten. Aus diesem 
Grund ist es ratsam auch ältere Ausgaben <3> des Buches zu studieren.  
  
<1> Dazu: Kurs über Bürgerrecht, in: Der Schweizer Familienforscher, 1954, S. 88 ff, und Arthur J. 
Gloggner, Der luzernische Stadtstaat, Bürgerrecht - Regimentsfähigkeit - Patriziat, in: Der Schweizer 
Familienforscher, 1955, S. 49 ff. 
<2> H.U. Pfister, Die Auswanderung aus dem Knonauer Amt 1648 - 1750, Verlag Hans Rohr Zürich  
<3> Familiennamenbuch der Schweiz 
 
 

 
 
 
2.3.1716 Ackermann von Wiler am Brünig zieht in die Pfalz 
  
30.12.1728 Hans Adam mit den Seinigen von Steffisburg zieht nach Ramberg 
  
30.12.1722 Niclaus Äberhard von Bäriswil zieht nach Gundershofen, Amt Niederbronn/Elsaß 
  
26.11.1714 Christen Äbi von Affoltern, Amt Trachselwald hat sein Mannrecht samt Mittel weg gezo-

gen  
  
7.5.1725 Christen Äbi mit Frau und Kind von Heimiswil zieht in den Bucheggberg 
  
18.5.1734 Hans und Christen Äbi von Heimiswil ziehen nach Pennsylvanien 
  
8.10.1734 Christen Äbi von Heimiswil zieht sein Mannrecht und seine Mittel weg  
  
10.1.1738 Fried Äbi von Affoltern zieht nach Weisenheim, »türckheimischer Herschaft« 
  
9.6.1749 Heinrich Äby von Wynigen ist in Brenschelbach verbürgert, zieht sein Mann- und Land-

recht und seine Mittel weg (nicht in SEiW)  
  
20.11.1754 Barthlome Aegerten von Erlenbach, Amt Wimmis zieht sein Mann- und Landrecht und 

seine Mittel nach Albertshausen/Württemberg 
  
3.8.1713 Johann Ägerter vom Amt Zweisimmen hat sein Mannrecht mit Abzug weg gezogen  
  
18.2.1734 Christian Ägerter von Boltigen zieht nach Homburg (Saar) 
  
16.6.1749 Mathias Ägerter von Boltigen ist in der Freigrafschaft Nonnenweiler verbürgert, zieht sein 

Mann- und Landrecht und seine Mittel weg  
  
3.3.1749 Johannes Ägeter von Boltigen hat sich in Pennsylvanien etabliert, zieht sein Mann- und 

Landrecht und seine Mittel weg  
 
3.3.1749 Ulrich Ällen von Saanen hat sich in Pennsylvanien etabliert, zieht sein Mann- und Landrecht 

und seine Mittel weg  
  
22.4.1751 Ulrich Ällen von Saanen zieht sein Mann- und Landrecht und seine Mittel nach Pennsyl-

vanien 
  
5.12.1725 Ullrich Ämschen mit den Seinen von Grindelwald zieht nach Berlin 
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4.12.1719 Niclaus Affolter von Riedtwil zieht nach Hüttenthal/Odenwald 
  
20.1.1728 Christian und Johannes Affolter von Leuzigen, Amt Büren ziehen ihr Mannrecht und ihre 

Mittel weg  
  
16.1.1742 Hanß und Stephan Affolter von Leuzigen ziehen ins Elsaß 
  
29.1.1731 Peter Allenbach von Frutigen zieht nach Graufthal/Elsaß 
  
5.11.1736 Jacob Allemann von St. Stephan zieht nach Schorbach/Lothringen 
  
4.1.1725 Peter Allman von Lauterbrunnen zieht nach hinter Le Locle, Grafschaft Neuen-

burg/Neuchâtel 
  
11.10.1714 Hans Amacher von Oberhofen hat sein Mannrecht mit Abzug weg gezogen  
  
19.2.1700 Niclaus Ammacher von Oberhasli will sich in der Markgrafschaft Baden niederlassen, will 

sein Mann- und Landrecht aufgeben  
  
28.9.1717 Peter Amann von Roggwil zieht nach Stattmatten/Unterelsaß 
  
15.4.1741 Johannes Ammann von Roggwil zieht mit den Seinigen nach Basel 
  
13.1.1751 Friederich Ammann von Roggwil, Amt Aarwangen zieht sein Mann- und Landrecht nach 

Münchenstein/BL 
  
 22.10.1706 Peter An der Egg von Hasli zieht sein Mannrecht weg  
  
12.8.1717 An der Egg von Utzenstorf zieht nach Kyburg am Bucheggberg 
  
8.5.1724 Johann Peter und Barthlome Andriß von Lenk ziehen nach Württemberg 
  
6.9.1752 Die Gebrüder Christen und Joseph Anken von Spiez ziehen ihr Mann- und Landrecht und 

ihre Mittel nach Gröningen 
  
22.10.1706 Joseph Anker von Därstetten, Amt Wimmis hat sein Mannrecht ohne Abzug weg gezo-

gen  
  
22.12.1722 Peter und Christen Ann(en) von Saanen ziehen in das gräfl. Hanau-lichtenbergische 
  
17.11.1745 Gebrüder Anen sind beide in der Grafschaft Hanau verbürgert und ziehen ihr Mann- und 

Landrecht und ihre Mittel weg  
  
29.1.1732 Melchior Applanalp zieht nach Zweibrücken (nicht in SEiW)  
  
14.1.1738 Johann Benedicht Arn von Ried zieht nach Berlin 
 
18.4.1738 Christian Äschlimann von Rüderswil zieht nach »Niederbimper, hochgräfl. weißerisches 

Amt« Untergimpern ? 
  
18.9.1711 Gabriel und Vreni Ast aus dem Amt Frutigen haben ihr Mannrecht mit Abzug weg gezogen  
  
7.6.1753 Johannes Bachmann und seine zwei Söhne und Christian Bachmann von Heimberg  

ziehen ihre Mannrechte in die Grafschaft Mömpelgard (Montbéliard) 
  
19.9.1731 Johannes Bächler aus Eggiwil hat sein Mannrecht und seine Mittel weggezogen  
  
16.1.1726 Caspar Bächler von Lenk zieht nach Mimbach (nicht in SEiW)  
  
 16.10.1727 Peter Bähler von Uebeschi hat sein Mannrecht und seine Mittel weggezogen 
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11.10.1717 Hans Ullrich Bär von »Aarmühli« zieht nach Berlin 
  
15.1.1711 Bendicht Bärli von Rizenbach, Amt Laupen zieht sein Landrecht weg  
  
8.4.1718 Johann Bahnwart und die Seinigen von Bümpliz ziehen nach Holland 
  
6.6.1705 Martin Baldenweg aus der Pfarrei Bolligen zieht sein Mannrecht in das »Niederland«  
  
7.1.1719 Balthasar von Dotzigen zieht nach Colmar/Elsaß 
  
14.2.1694 Daniel Baltzlin von Utzigen, der in Eßlingen wohnt, zieht sein Landrecht weg  
  
28.12.1722 Johann Heinrich Band von Wohlen zieht nach »Wachkenheim«, Straßburger Herrschaft 
  
23.1.1722 Jacob Bart von Bätterkinden zieht nach Rai.weiler in der Grafschaft Saarwerden 
  
5.11.1715 Johann Barthlome von Münchenbuchsee 
  
19.3.1733 Johannes Barthlome von Buchsee zieht nach Philadelphia 
   
7.4.1716 Verena Bartschi zieht ihr Mannrecht weg  
  
22.11.1723 Johann Baßler von Küttigen zieht nach Walsheim bei Landau und zieht sein Manrecht mit 

Abzug weg 
  
1.7.1738 Jacob Baßler von Wittwil 
  
17.7.1709 Hanß und Catharina Baumann von (Ober-, Nieder-)Wichtrach sind aus der Untertänigkeit 

entlassen worden  
  
 19.2.1725 Noë Baumann von Bottenwil zieht nach Gries/Unterelsaß 
  
11.4.1725 Ullrich Baumer von Gsteig zieht in die brandenburgische Kolonie Ludendorf 
  
10.4.1715 Baumgartner von Bangerten ist in den Buchiberg gezogen, hat sein Landrecht aufgekün-

det  
  
2.12.1730 Niclaus Baumgartner von Bangerten zieht in den Bucheggberg 
 
22.2.1737 Valentin Baumgartner von Amsoldingen zieht nach Bundenbach bei Zweibrücken ( ist in 

SEiW enthalten)  
  
7.11.1741 Peter Bedtler von Zweisimmen zieht nach Zweibrücken (nicht in SEiW)  
  
14.1.1738 Johann Benedikt von Ried zieht nach Berlin 
  
24.11.1710 Hans Anthonius Beret und sein Sohn von Hasli im Weißland zieht sein Landrecht und 

seine Mittel weg  
  
25.1.1732 Heinrich Berreth von Guttannen zieht nach Pennsylvanien 
  
9.11.1736 Niclaus Berger von Langnau zieht nach Hartmannsweiler/Oberelsaß 
  
4.2.1750 Christen und Hans und ihre Schwestern Madlen und Anna Berger von Signau  ziehen ihr 

Landrecht und ihre Mittel nach Pennsylvanien 
  
4.2.1732 Joseph Bertschi von Lenk, Amt Zweisimmen hat sein Mannrecht und seine Mittel wegge-

zogen  
  
16.5.1740 Jean Daviv Beßon von Chapelle Vaudanne zieht seine Mittel in das Freiburger Gebiet 
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24.1.1737 Ullrich Biehler von Sigriswil zieht nach Struth/Elsaß 
  
31.12.1712 Johannes Bigler und Hans Bigler, beide aus der Pfarrei Worb ziehen ihr Mannrecht mit 

Abzug weg  
 
16.2.1725 Hans und Peter Billes von Wimmis ziehen in das Baden-Durlachische 
  
19.2.1725 Peter Birchard von Seis ?? zieht nach Herbitzheim/Blies (nicht in SEiW)  
  
13.2.1728 Abraham Blanck von Steffisburg zieht sein Mannrecht und seine Mittel weg  
  
9.2.1748 Johannes Blanck von Steffisburg zieht sein Landrecht und seine Mittel weg  
  
6.6.1710 Hans, Margreth und Barbara Blaser aus dem Amt Trachselwald ziehen ihr Mannrecht weg  
  
20.5.1710 Die Geschwister Christian, Geörg und Madle Blaser von Langnau ziehen ihr Landrecht 

weg  
  
23.3.1750 Anthoni Blaser aus der Pfarrei Diessbach zieht sein Mann- und Landrecht ins Zweibrücki-

sche 
  
21.9.1750 Daniel Blaser von Lengnau zieht sein Mann- und Landrecht nach Wonn bei Berg op Zoom 
  
20.1.1733 Jacob Blattner von Küttigen zieht nach Grötzingen/Baden 
  
20.1.1711 Peter, Maria, Magdalena und Eva Blöses von Schönenbühl, AmtLaupen ziehen ihr Land-

recht weg  
  
2.7.1749 Lorenz Bluem von Oberwichtrach zieht sein Landrecht und seine Mittel nach Sundhau-

sen/Elsaß 
  
16.5.1740 Magdelena Blum von Oberwichtrach zieht ihre Mittel nach Osthausen/Elsaß 
 
13.5.1751 Christian Blum von Erlenbach zieht sein Mann- und Landrecht nach Rumbach 
  
25.11.1700 Barbara Böcklin aus dem Amt Frutigen mit ihren Kindern Hanß, Anna und Elsbeth 

Schärtz hat sich in der Pfalz nieder gelassen, zieht ihr Heimatrecht und ihre Mittel weg  
  
17.9.1690 Melchior Böllen, Zimmermann von Riggisberg hat sich in Württemberg niedergelassen 

und zieht sein Mann- und Landrecht weg  
  
11.5.1744 Johannes Bollinger von Studen zieht in die Grafschaft Leiningen 
  
9.1.1730 Johannes Boschung und seine Kinder von Oberwil zieht nach Trippstadt 
  
3.5.1738 Johann Jacob und David Bovon von hinter Saanen ziehen in die Pfalz 
  
3.2.1738 Jacob Braband von Grindelwald zieht nach Limbach (Homburg-)(in SEiW fälschlich Lem-

berg angegeben)  
  
9.11.1750 Peter Brawand von Grindelwald zieht sein Mann- und Landrecht und seine Mittel nach 

Wurmberg/Württemberg 
  
7.5.1726 Daniel Brängel von Lenk zieht nach Wolfersheim 
  
23.2.1747 Matheus Brandhard zieht sein Landrecht und seine Mittel nach Zaberfeld/Württ. 
  
7.1.1719 Jacob Braschen ? mit Frau und Kindern von Utzensdorf zieht nach Hochdorf, gemmingi-

sche Herrschaft 
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5.10.1752 Jacob Bratie im Zweibrückischen verbürgert, zieht sein Landrecht weg  
  
16.10.1713 Christen Brauwen von Kallnach, Amt Aarberg zieht sein Mannrecht nach Abzug weg  
  
25.2.1728 Christian Brengel mit den Seinigen von St. Stephan zieht sein Landrecht und seine Mittel 

weg  
  
18.1.1712 Johannes Bringel von Lenk zieht sein Landrecht weg  
  
16.3.1718 Johannes Bruder und seine Geschwister von Rüderswil zieht nach Umstadt/Odenwald 
  
 14.2.1701 Hans Ullrich Brugger von Wildenstein hat sein Mannrecht und seine Mittel weggezogen  
  
17.6.1732 Christen Brun von Steffisburg zieht nach Dürren-Ensisheim im Elsaß 
  
2.10.1749 Christian Brunner von Isenfluh zieht sein Mann- und Landrecht nach Gingen/Württemberg 
  
11.2.1752 Vinzenz Brunner von Kellnach zieht sein Mann- und Landrecht und seine Mittel nach O-

ber-franken 
  
23.11.1724 Peter Bucher von Uttigen zieht nach Pennsylvanien 
  
22.5.1750 Hans Bucher von Uttigenim Nassau-Saarbrückischen verbürgert zieht sein Landrecht weg  
 
13.11.1741 Jacob, Hanß, Andreß, Heinrich, Anna, Anna Maria und SusannaBuchmüller von Britt-

nau ziehen ihr Landrecht und ihre Mittel weg  
  
23.8.1723 Adam Büchler von Niederwil zieht nach Wiesloch 
  
18.3.1732 Ullrich Bühler von Boltigen zieht sein Landrecht weg  
  
12.8.1701 Hans Geörg Bürgli »aus dem Rohrholtz Amtei Fimischberg«Fimmelsberg ? hat sein 

Mannrecht und seine Mittel weggezogen  
  
23.1.1700 Bendicht Bürkhi von Trimstein hat sich in Griesbach/Elsaß (Hanau-Lichtenberg) nieder 

gelassen und zieht sein Mannrecht weg  
  
3.6.1710 Christen Bürki hat sein Mannrecht und seine Mittel weg gezogen  
  
4.3.1727 Niklaus Bürki und seine Kinder von Höchstetten zieht sein Landrecht und seine Mittel weg  
  
19.9.1748 Johannes Bürki von Herbligen zieht sein Landrecht und seine Mittel ins Zweibrückische 
 
 21.6.1751 Jacob Burgener und die Seinigen von Zweisimmeniehen ihr Mann- und Landrecht und 

ihre Mittel nach Decken-pfronn/Württemberg 
  
9.10.1727 Michel Burger von Frienisberg zieht sein Landrecht und seine Mittel weg  
  
3.3.1718 Die Gebrüder Philipp, Lorentz und Johann Niclaus Buri von hinter Zweisimmen ziehen 

nach Neustadt an der Haardt(sie treten in Neustadt nicht in Erscheinung!)  
  
25.5.1736 Geörg Burkhalter von Wynigen zieht nach Dettweiler/Elsaß 
  
18.10.1731 Hans und Jacob Burri von hinter Aarberg zieht nach Struth/Elsaß 
  
7.9.1746 Melchior Burri zieht sein Landrecht und seine Mittel nach Straßburg 
  
14.2.1730 Hans und Hans Busiger von Küttigen ziehen in die Stadt Durlach 
  
21.10.1715 Niklaus Buthighoffer zieht sein Mannrecht weg  
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4.11.1728 Steffan und Johannes Carle von Boltigen ziehen ihr Mannrecht und ihre Mittel weg  
  
14.1.1720 Jacob Carl von Boltigen zieht nach Annweiler (er hat 1718 dort geheiratet)  
  
19.2.1731 Rud. Caspar von Rieden ? zieht nach Sparbach in der Grafschaft Leiningen 
  
9.1.1725 David Christeler von Saanen zieht ins Birkenfeldische 
  
10.11.1722 Heinrich Christen von Teuffenthal (heute: AG) zieht nach Plobsheim/Unterelsaß 
  
25.5.175. Niclaus Christen mit drei Töchtern zieht sein Landrecht weg  
  
 2.2.1750 Fridrich Churt und die Seinigen von Steckholz zieht sein Mann- und Landrecht und seine 

Mittel nach Welles-weiler (Saar) 
  
27.3.1725 Ullrich Clauß von Interlaken zieht sein Mann- und Landrecht weg  
 
15.2.1727 Anna Maria Clauß, Witwe des Hutmachers Fankhuser in Burgdorf zieht ihr Landrecht und 

ihre Mittel weg  
  
23.4.1722 Hans Clauß von Wangen zieht nach Köndringen/Baden 
  
20.9.1732 Hans Clauß von Wangen zieht nach Ebringen im Breisgau 
  
28.2.1737 Johann Georg Conrad von Roggwil zieht sein Mannrecht ins Elsaß 
  
5.9.1738 Caspar Conrad von Roggwil, Amt Aarwangen zieht sein Mannrecht und seine Mittel weg  
  
6.3.1739 Ullrich und Johanneß Conrad, Vater und Sohn von Langenthal ziehen ihr Mannrecht und 

ihre Mittel nach Mietersheim/Baden 
  
22.4.1751 Johannes Conrad zieht sein Mann- und Landrecht nach Pennsylvanien 
  
5.10.1752 Johannes Conrad von Roggwil zieht sein Landrecht nach »Gableheim« in Württemberg 
  
10.2.1730 Michel Cronegg, dessen Vater in Lenk geboren war zieht sein Landrecht und seine Mittel 

nach Württemberg 
  
4.6.1717 Niclauß Dachs und die Seinen von Lyss ziehen nach Losweiler/Elsaß 
  
15.10.1698 Johannes Dällenbach, Sohn von Niclauß Dällenbach von Laupers-wil, Amt Trachselwald 

und von Barbara Ferlin von Liestal/BLin Göllheim hat sein Heimat- und Landrecht und sein Va-
tergut weg gezogen  

  
8.5.1732 Mathyß Dällenbach  
  
 8.2.1720 Joh. Däpp von Burgistein zieht ins Zweibrückische 
  
8.7.1718 Christen Dätwyler von »Wiltwil«ins »Niederland« 
  
7.3.1743 Jacob Dätwyler von Wa...(fehlt!) zieht in das Unterelsaß 
  
16.4.1734 Hans Danner von hinter Zweisimmen zieht nach Carolina 
  
3.1.1740 Hans Danner von Ried bei Worb zieht sein Mannrecht und seine Mittel weg  
  
2.4.1698 Johann Christoff Dannler von Goldiwil, Amt Thun hat sich in Schäffersheim/Elsaß nieder 

gelassen und sein Hei-mat- und Landrecht weg gezogen  
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16.10.1727 Die beiden Schwestern Dellenbach ziehen als die Erben von Hanß Tummermuth die 
Mittel aus dem Land  

  
6.4.1734 Jacob und Peter Dettwyler von Bözberg (heute: AG) ziehen nach Preußen 
  
12.11.1739 Christian Dik von »Reutligen« zieht sein Mann- und Landrecht und die Mittel nach 

Dunzweiler 
  
11.2.1727 Hanß Michel Dietsch zieht seines verstorbenen »Schwechers« Rud. Schwitzgebel von 

Saanen Mittel und das Landrecht weg  
 
12.1.1748 Johanneß Dolter von Schangnau zieht seine Mittel und das Landrecht nach Mar-

kirch/Elsaß 
  
16.1.1726 Hans Drachsel von Lenk zieht nach »Mepfersheim« im Oberamt Zweibrücken 
  
5.11.1731 Peter Dritten von St. Stephan zieht nach Ludweiler (Saar) 
  
15.1.1700 Johannes Drummer von Adelboden hat sich in der Pfalz »hausheblich gesetzt« und sein 

Mannrecht entzogen 
  
 12.12.1709 Balthasar Dugarth hat sein Heimatrecht und sein Gut weg gezogen  
  
9.2.1715 Adam, Judith und Anne Marie Durian von Ösch (Ober-, Nieder-) haben für sich und ihre 

Nachkommen das Heimat- und Bürger-recht sowie ihre Mittel weg gezogen  
  
8.5.1710 Vincentz Dyß und seine Frau haben ihr Heimat- und Bürgerrecht samt dem halben Gut weg 

gezogen  
  
2.5.1726 Abraham Dyßli von Burgdorf zieht nach Benken/BL 
  
14.3.1753 Christian Ebersold von Münsingenin Bischweiler/Elsaß verbürgert, zieht sein Mann- und 

Land-recht weg 
  
19.6.1700 Andres Egger von Hasli im Weißland zieht sein Mannrecht und seine wenige Mittel für sich 

und seine Kinder weg  
  
13.5.1710 Johannes Egger, seine Mutter und Schwestern von Frutigen haben ihr Mannrecht und ihr 

Gut weg gezogen  
  
10.10.1715 Christian Egger und die Seinigen von Zweisimmen ziehen ihr Mannrecht mit Abzug weg  
  
3.3.1733 Hanß Jacob Egger von Grindelwald zieht sein Mannrecht und seine Mittel nach See-

bach/Unterelsaß 
  
13.1.1729 Michel Egger von Adelboden zieht nach Eppingen 
  
31.10.1737 Peter Eggler von Brienz zieht sein Mannrecht weg  
  
23.3.1752 Ulrich Eggler, AltseckelMeister von »Armühle« zieht für sich und seine 5 Kinder das Mann- 

und Landrecht weg  
  
30.1.1732 Samuel Eggli von Diessbach zieht nach Kleinhüningen/BS 
  
6.9.1752 Hans Eggli von Buchholterbergin Gröningen verbürgert, zieht sein Mann- und Landrecht 

weg  
 
 24.11.1727 Johannes Eggsten von Adelboden zieht nach (Karlsruhe-)Mühlburg 
  
25.11.1731 Peter Ekker von Adelboden zieht in die Grafschaft Lützelstein im Elsaß 
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2.11.1741 Die Brüder Georg und Johannes Elliker ziehen ihr Landrecht fort  
  
31.10.1712 Christian Erhardt von Richigen bei Worb zieht sein Mannrecht mit Abzug weg  
 
11.2.1712 Benedict Erhardt und die Seinigen von Richigen bei Worb ziehen ihr Mannrecht mit Abzug 

weg  
  
23.2.1736 Jacob Erißmann von Staffelbach zieht sein Mann- und Landrecht und seine Mittel nach 

Sulz unterm Wald (Elsaß) 
  
8.2.1718 Rud. Ernst von Kölliken zieht nach Gärlingen in der Grafschaft Saarwerden 
  
21.3.1723 Joseph Ernst von Safenwil (heute: AG) zieht nach Frankenberg/Eder 
  
23.2.1729 Peter Ernst von Grindelwald zieht nach »Bärenthal« im Oberamt Maulbronn 
  
8.7.1722 Niclaus Eschburger von Grossaffoltern zieht nach Losweiler/Elsaß 
  
9.3.1744 Christian Eydam und die Seinigen von St. Stephan ziehen ins Zweibrückische 
  
6.4.1718 Hans Rudolff Fahlbaum von Wileroltigen zieht nach Leiningen 
  
15.2.1727 Die Fankhuserin, Witwe des Hutmachers in Burgdorf zieht ihr Landrecht und ihre Mittel 

weg  
  
16.3.1723 Christian Feller von Noflen zieht sein Mannrecht weg  
  
20.3.1716 Jacob Feller von Schoren zieht nach Hanau-Lichtenberg4.8.1718 Peter Feller von »Strät-

ligen«nach Wetzlar 
  
18.7.1754 Samuel Feüth von Unterseen zieht sein Mann- und Landrecht nach Königs-

berg/Ostpreußen 
  
24.4.1725 Daniel Fiechter von Huttwil zieht nach Marien Kirch im Birkenfeldischen = Markirch/Elsaß 
  
15.3.1738 Christian Fieß von Niederwichtrach zieht nach Drachenbronn/Unterelsaß 
  
15.3.1753 Caspar Finsterwald von Stilli (heute: AG) zieht sein Mann- und Landrecht nach Nerach/ZH 
  
22.1.1718 Peter und Anna Fischer von Interlaken ziehen nach Berlin 
  
19.10.1730 Johann Philip Flogertschi und sein Sohn ziehen nach Elmstein 
  
5.5.1736 Michel und Niklaus Flogertschi ziehen hinter Straßburg 
  
19.12.1736 Johannes und Ullrich Flückiger von Biglen ziehen nach Zweibrücken 
  
27.12.1715 Daniel Flükiger von Huttwil zieht sein Mannrecht mit Abzug weg  
  
6.10.1746 Willhelm Frankhauser von Trub zieht nach Ingweiler/Unterelsaß 
  
24.2.1723 Die Brüder Peter und Abrahan Frautschi aus dem Amt Saanen haben sich in Berlin nieder 

gelassen und ziehen ihr Mann- und Landrecht mit Abzug weg  
  
15.1.1742 Die Gebrüder Johannes und Peter Frey von Steffisburg ziehen ins Pfalz-Zweibrückische 
  
23.4.1718 Hans Frickiger von Oberhofen nach Gränichen/AG 
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3.4.1698 Christen Frider von Bangerten, Pfarrei Vechigen bei Worb hat sich in »Meurs« in England 
nieder gelassen, hat sein Mann- und Landrecht weg gezogen22.4.1751 Andreas Fridli von 
»Wäbersch...«, Amt Wangen zieht sein Landrecht und seine Mittel nach Pennsylvanien 

  
30.11.1718 Niclaus Frieden von Grossaffoltern 
  
6.1.1738 Johannes Friderich von Dintikon (heute: AG) zieht sein Mannrecht und seine Mittel weg  
  
22.2.1724 Lienhart Frölich von »Armühli« zieht nach Niederhochstadt »2 Stund underhalb Landau« 
  
11.10.1717 Jacob Frutschi von Saanen zieht nach Stuttgart 
  
27.1.1727 Johann Wilhelm Frutschi von Saanen zieht nach Godramstein 
  
16.5.1742 Peter Fueß von Niederwichtrach zieht sein Mann- und Landrecht nach Drachen-

bronn/Unterelsaß 
  
29.1.1728 Matheus Gaber von »Gundischwil« zieht nach »Walchenheim« in der Pfalz Wachenheim, 

Walsheim ? 
  
22.4.1751 Ullrich und Maria Gabi von Oberbipp ziehen ihr Mann- und Landrecht und ihre Mittel nach 

Pennsyl-vanien 
  
13.8.1731 Friedrich Gämpeler von Diemtigen zieht nach Großkarlbach 
  
17.10.1737 Peter Garmater von Thierachern, Amt Thun zieht sein Mannrecht und seine Mittel weg  
  
9.4.1739 Peter Gather (Gander !) von Saanen zieht nach Zweibrücken 
  
17.6.1750 Peter Gander von Saanen ist im Zweibrückischen verbürgert, zieht sein Mann- und Land-

recht weg (in SEiW enthalten)  
  
16.5.1738 Samuel Geiser von Wangen zieht sein Mannrecht weg  
  
15.11.1698 Johannes Gempeler von Frutigen, »sonst Landmann im Untersim-mental« ist vor über 20 

Jahren ins Niederland gezogen, wohnt jetzt in Heidelberg und hat sein Mannrecht weg gezo-
gen16.4.1737 Philip und Andres Gempeler von Diemtigen ziehen nach Maßweiler (in SeiW 
enthalten)  

  
4.4.1715 Anna Genffer hat ihre Mittel mit Abzug aus den Land gezogen  
  
29.11.1710 Peter Gerber von Schangnau hat sein Heimatrecht und die Mittel weg gezogen  
  
17.2.1728 Peter Gerber von Unterkulm (heute: AG) zieht nach Zutzendorf/Unterelsaß 
  
7.12.1728 Ullrich Gerber von Sigriswil zieht nach Grünstadt 
  
14.1.1738 Hans Gertsch von Lauterbrunnen zieht nach »Altenhofen« im Unterelsaß 
  
23.2.1718 Niclauß Geyer von Diessbach zieht ins Wartenbergische 
  
27.8.1720 Samuel Geyser von Langenthal zieht nach Hof im Bayreuthischen 
 
1.3.1734 Hans Geyser von Oftringen zieht nach Hanhofen im Zweibrückischen (Bischweiler-/Elsaß) 
  
9.3.1723 Niclaus Geyßler von Steffisburg zieht nach Kleinfischlingen 
  
17.7.1725 Johann Adam, Geörg und Ullrich Geyßer von Langenthal ziehen nach Schwegenheim 
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28.12.1700 Die Gebrüder Hans, Bendicht und Christen Gfeller von Vechigen haben sich in Colmar 
nieder gelassen und haben ihr Mannrecht weg gezogen 

  
29.3.1727 Hans Gfeller von Ranflüh zieht nach Baiertal bei Wiesloch 
  
31.1.1731 David Giesi von Saanen zieht nach Nassau-Saarbrücken 
  
28.8.1724 Johannes Gillomen von Lengnau zieht in das Amt Lemberg31.8.1726 Hans Jacob Gil-

lomen von Lengnau zieht nach Herschberg 
  
9.11.1706 Regina Madle Gingg von Lenk hat ihr Mannrecht und die Mittel nach Tübingen gezogen  
  
11.12.1719 Ulli Glauser samt seinem 2jährigen Sohn Michel zieht sein Mannrecht und seine Mittel in 

den Bucheggberg 
  
11.12.1719 Ulli Glauser und sein zweijähriger Sohn Michel ziehen nach Tscheppach hinter Äetingen 
  
19.8.1753 Glauser von Zauggenried zieht sein Mann- und Landrecht nach Delft 
  
6.4.1737 Hans Ullrich Glor von Niederhallwil (heute: AG) zieht nach Markirch/Elsaß 
  
29.4.1737 Hanß Ullrich Glos von Walkringen zieht sein Mannrecht und seine Mittel weg  
  
5.11.1709 Ullrich Glük von Hünigen (Ober-, Unter-) hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
15.3.1698 Bendicht Gnägy und die Seinigen von Diessbach haben sich in Groß-Bockenheim nieder 

gelassen und ziehen ihr Mannrecht weg 
  
25.1.1729 Jacob Gnägi von Höchstetten, Pfarrei Koppigen zieht sein Landrecht und seine Mittel weg  
  
9.5.1736 Christen Gonten von Sigriswilgibt sein Mannrecht auf  
  
30.11.1731 Hans Gorner aus Grindelwald zieht nach Hornbach (nicht in SEiW)  
  
16.4.1709 Niclaus und Hans Gränig von Burgistein haben ihr Heimatrecht und ihre Mittel ohne Ab-

zug weg gezogen  
  
25.4.1724 Michel Graff von Uetendorf zieht nach Preußen 
  
7.12.1726 Jacob, Ullrich und Johannes Graff von hinter Frutigen ziehen in die Kurpfalz20.11.1736 

Christian Grimm von Trubschachen zieht nach Dunzweiler 
  
24.11.1740 Abraham Grischi(s) von Lenk zieht sein Mannrecht und seine Mittel nach Zweibrücken 
 
16.3.1728 Johannes Gritschi von Lenk zieht sein Landrecht und seine Mittel nach Württemberg 
  
4.1.1720 Rud. Gröni von Burgistein zieht nach Burbach, Herrschaft Saarwerden 
  
20.6.1715 Ulli Grogg von Thunstetten, Amt Aarwangen zieht sein Landrecht und seine Mittel gegen 

Abzug weg  
  
3.4.1751 Carl Großenbacher von Walterswilwohnt in Pfalz-Zweibrücken, zieht sein Mann- und Land-

recht und seine Mittel weg  
  
6.2.1730 Michel Grünenwald und 7 Kinder, sowie 2 Kinder von Geörg (Grünenwald) von Saanen 

ziehen ihr Mannrecht und ihre Mittel weg  
  
3.2.1740 Henerich Grünenwald von Zweisimmen zieht sein Mannrecht und seine Mittel nach »Die-

tendorf« imNassau-Zweibrückischen 
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1.5.1748 Andres Grüter zieht sein Mann- und Landrecht nach Hornbach (auch in SEiW)  
  
4.3.1705 Samuel Grunder von Kilchdorf hat sein Heimatrecht weg gezogen  
  
6.5.1715 Hans Grunder und die Seinigen von Vechigen ziehen ihr Land- und Heimatrecht weg  
  
21.11.1726 Adam Grundisch von Saanen zieht nach »Perbach« in Deutschland 
  
20.11.1748 Emanuel Fridrich Güldiwill sein Bürgerrecht und seine Mittel weg ziehen  
  
11.4.1738 Johannes Günter von Bannwil zieht nach »Wyher« im Zweibrückischen 
  
 11.4.1726 Christian Güntsch von Wilderswil zieht nach »Lünsau«, Oberamt Ruppin 
  
30.6.1750 Johannes Gürlet von Twann zieht sein Mann- und Landrecht und seine Mittel nach Bretten 
  
2.11.1741 Hanß Guillome zieht weg 
  
6.11.1719 Michael Gunser von hinter Hasli im Weißland zieht nach Weisenheim 
  
28.1.1739 Hans Michel Gurtner von Diemtigen zieht seine Mittel weg  
  
1.4.1737 Niclaus Gurtner von Steffisburg zieht nach Mühlhofen 
  
25.6.1737 Benedicht Gurtner von »Thungschwil« zieht nach »Fortschwyr«, Grafschaft Horburg (Obe-

relsaß) 
  
4.4.1748 Hanß Michel und Christen Gurtner ziehen ihr Mann- und Landrecht nach .................. in der 

Grafschaft Leiningen Sparsbach/Elsaß ?  
  
25.11.1748 Peter, Johan und Christian Gurtner von Oberwil, Amt Wimmis ziehen ihr Mann- und 

Landrecht weg  
  
6.6.1726 Niklaus Gygax von Thunstetten, Amt Aarwangen zieht sein Landrecht und seine Mittel in 

das Elsaß 
  
3.12.1726 Niclaus Gyschi von Lenk zieht nach Reilingen (Baden) 
  
2.2.1717 Heinrich und Sigfried Haag von »Urschlen« ziehen ins Zweibrückische 
 
19.2.1753 Vinzenz Haag, der Sohn des verstorbenen Provisoren zieht sein Mannrecht nach Emme-

rich/Niederrhein 
  
6.2.1737 Ulrich Haagi von Niederhünigen zieht sein Mannrecht weg  
  
14.10.1715 Hans Jacob Hähler von Lenk hat sich in Fehrbach nieder gelassen (nicht in SEiW) 
 
3.3.1733 Theodorus Häni von Leuzigen hat seine Mittel nach Impflingen gezogen  
  
5.2.1715 Die Gebrüder Hanß und Stephan Hänni aus der Pfarrei Leuzigen ziehen das Mannrecht 

und ihre Mittel für sich und ihre Nachkommen weg 
  
24.8.1717 Jacob Hännj von Gerzensee zieht nach Nußdorf (Landau-) (erscheint in den Kirchenbü-

chern nicht!)  
  
31.8.1731 Johannes Hänni von Thierachern zieht nach Stuttgart 
  
5.2.1737 Bendicht Hänni und die Seinen von Leuzigen ziehen nach Pennsylvanien 
  
1.5.1741 Jacob Häßig von Hunzenschwil zieht nach Medelsheim ?, Hanau-Lichtenberg 
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4.4.1726 Bernhard Häußler von Unterkulm (heute: AG) zieht nach Bergzabern 
  
10.2.1698 Peter Hagi von Niederhünigen zieht sein Mannrecht ins Hochbergische 
  
26.3.1729 Hans Haldi von Saanen zieht nach »Bussin« hinter Genf (Bossy oder Bossey ?) 
  
26.2.1748 Barbara Haldi von Saanen ist in der Markgrafschaft Baden mit Marti Blume verheiratet, 

zieht ihr Mannrecht und ihre Mittel weg  
  
19.3.1739 Niclauß, Samuel, Anna und Barbara Haldimann von Eggiwilhalten sich in Neuenburg auf, 

ziehen ihre Mittel weg  
  
13.8.1735 Hans Hanenkratt von Kirchdorf zieht nach Bar le Duc 
  
17.3.1738 Jacob Hanenkratt aus dem Landgericht Seftigen zieht nach Breitfurt bei Zweibrücken (in 

SEiW enthalten)  
  
25.11.1755 Christian Hari von Lenk zieht sein Mannrecht nach Neuwied 
  
 22.3.1747 Peter und Valentin Haubeter von Langnauin das Zweibrückische 
  
2.4.1752 Christian und Johann Jacob Haueter von Langnau ziehen ihr Mann- und Landrecht weg  
  
27.11.1751 Ullrich Hauri, in Rathsamhausen im Elsaß verbürgert, zieht sein Mann- und Landrecht 

und seine Mittel weg  
  
10.1.1713 Daniel und Peter Hauser von Bellmund, Amt Wynau haben ihr Mannrecht weg gezogen  
  
24.6.1721 Vater und Sohn Hans Hauser von Kallnach ziehen nach Wintzenheim/Elsaß 
  
18.10.1731 Jacob Haußwirth von Saanen zieht nach Weingarten (Pfalz) 
  
2.5.1738 Haußwirth von Saanen, Mannrechtsbrief  
 
21.5.1727 Jacob Hebler und sein Sohn von Bätterkinden ziehen ihr Mannrecht und ihre Mittel weg  
  
1.2.1745 Eva Margaritha und Anna Barbara Heintz von Grindelwaldwohnen in Kirrweiler ? (Elsaß ?), 

ziehen ihr Landrecht und ihre Mittel weg  
  
22.11.1728 Johann Georg Hell von Lenk zieht sein Mannrecht und seine Mittel weg  
  
20.6.1726 Rudolff Henning von hinter Thun zieht nach Luttersdorf in Brandenburg 
  
13.6.1700 Hans Herman von Trubwill nach Busweiler/Elsaß und hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
13.5.1738 Hans Herre von Mühliberg 
  
8.12.1753 Johann Jacob Heßig von Hunzenschwil ist in »Geuspach« (Hunspach ?), Pfalz-

Zweibrücken, verbürgert und zieht sein Mann- und Landrecht weg  
  
22.1.1717 Heüwberger von Bözen zieht nach Rappoltsweiler/Elsaß 
 
1.2.1724 Rudolff Hilfiker von Ottmasingen zieht nach »Landheim« in der Kurpfalz 
  
3.12.1743 Christoff Hiltenbrand zieht ins Öttingische 
  
19.10.1689 Peter Hirt von Mühlethurnen hat sich in »Buschweiler bei Merkhofen« nieder gelassen 

und hat sein Mannrecht weg gezogen  



 

HEINZ R. WITTNER  Die Mannrechtsrodel von Bern                                                                    Seite 14 von 37 
 

3.3.1749 Philipp Hiziger wohnt in Weißenburg/Elsaß zieht sein Mann- und Landrecht und seine Mittel 
weg  

  
9.11.1725 Geörg Hochwald von »Dorigen« zieht nach Nassau 
  
20.4.1709 Ulrich Hodler mit Frau und 9 Kindern von Gurzelenwohnt im Zweibrückischen und zieht 

sein Mannrecht und seine Mittel ohne Abzug weg  
  
19.9.1731 / 22.10.1731 Christian Hodler und sein Sohn ziehen ihr Mannrecht weg  
  
19.9.1731 Christian Hodler und Christian Hodler von Gürzelen ziehen auf die »Finkensteischen 

Güter« 
  
20.11.1715 Högger von Blumenstein 
  
27.10.1722 Matheus Höllen von Lenk zieht für sich und seine Kinder das Mannrecht weg  
  
5.6.1724 Jacob Hoffer von hinter Aarburg zieht nach Ruchheim 
  
9.4.1725 Hans Hoffmann von Oberbütschel zieht nach Gottesheim/Unterelsaß 
  
5.11.1716 Bendicht Hoffman von Oberwil zieht nach Rosenweiler/Elsaß 
  
9.12.1729 Jacob Hoffmann von Unterkulm (heute: AG) zieht nach Steinseltz/Unterelsaß 
  
7.2.1733 Christoffel Hoffmann von Adelboden zieht nach Bottenbach 
 
12.7.1751 Johannes und Jacob Holliger von Boniswil (heute: AG) ziehen ihr Mann- und Landrecht 

und ihre Mittel nach »Appenweiler im Unterelsaß« 
 
30.1.1725 Steffan Holzer von Frutigen zieht nach Mittelbergheim/Elsaß 
  
19.11.1720 Joh. Hooffman von Kirchlindach zieht nach England 
  
15.11.1740 Christian Hopfel ist in Hunspach/Elsaß verbürgert, zieht sein Mann- und Land-recht und 

seine Mittel weg  
  
4.6.1700 Christen Hoübi von Müntschemier hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
21.3.1713 Daniel und Johannes Hotzell aus der Pfarrei Kilchdorf ziehen ihr Mannrecht und die Mittel 

weg  
  
11.2.1737 Jacob Hubacher von Frau(lo)brunnen zieht sein Mannrecht und seine Mittel weg  
  
31.1.1748 Johann Ullrich Hubeli von Effingen (heute: AG) zieht sein Mann- und Landrecht nach 

Eppingen 
  
18.1.1716 Johannes Huber von Seeberg zieht sein Landrecht und seine Mittel weg  
  
14.5.1714 Peter Huber von Bargen zieht nach Rosenweiler im Elsaß 
  
18.4.1733 Jacob Huber von »Keilen« zieht nach Drachenbronn/Elsaß 
  
20.12.1742 Niclaus Huber von Oppligen, Pfarrei Wichtrach zieht sein Landrecht und seine Mittel 

nach Drachenbronn/Elsaß 
  
30.5.1753 Heinrich Hübscher von Staffelbach (heute: AG) zieht sein Mann- und Landrecht nach 

Markirch/Elsaß 
  
19.11.1745 Jacob Hügi von Niederbipp zieht sein Landrecht und seine Mittel ins Zweibrückische 
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17.1.1713 Hanß Geörg Hüniger und die Seinigen aus der Pfarrei Vechigen haben ihr Mannrecht und 
die Mittel mit Abzug weg gezogen 

 
24.2.1719 Hans Hüßler von Burgistein zieht nach Schlettstadt/Elsaß 
  
16.3.1735 Hans Hugler mit Frau und 5 Kindern und (mit Ausnahme ?) seine Söhne Hans und Peter, 

die sich in der Fremde befinden, von Oberhasli ziehen ihr Landrecht und ihre Mittel weg  
  
22.1.1732 Niclauß Hugi von Oberwil zieht sein Mannrecht weg  
  
7.1.1719 Johannes Hunzicker von Unterkulm (heute: AG) zieht nach Battweiler (nicht in SEiW)  
  
2.10.1721 Hunzigker von Oberkulm (heute: AG) zieht nach Walsheim bei Landau 
  
12.1.1723 Jacob Hunzigker von Oberkulm (heute: AG) zieht nach Romansweiler/Unterelsaß 
  
1.3.1748 Joseph Hunziker von Oftringen (heute: AG) zieht sein Landrecht und seine Mittel weg  
  
5.6.1750 Jacob und Michael Hurni, in »Ringendorf«, Hanau-Lichtenbergverbürgert, ziehen ihr Mann- 

und Landrecht weg  
  
16.5.1718 Hans Rud. und Hans Geörg Huser von Münsingen ziehen nach Oberbronn/Elsaß 
  
23.5.1731 Peter Huser von Münsingen zieht nach Diemeringen/Elsaß 
 
22.4.1751 Johann Christoff Hußimann von Saanen zieht sein Mann- und Landrecht und seine Mittel 

nach Pennsyl-vanien 
  
21.5.1726 Adam Imhoff von »Urling« zieht nach Reitweiler/Elsaß 
  
14.3.1721 Durß Ingold von Inkwil zieht nach Mölshein (Rheinhessen) 
  
9.4.1725 Andres Ingold von Heimenhausen zieht ins Brandenburgische 
  
15.5.1736 Durß Ingold von Heimenhausen zieht nach Lüdersdorf welches ?22.9.1746 Durß Ingold 

von Bettenhausen zieht sein Mann- und Landrecht und seine Mittel weg  
  
2.7.1748 Andreas Ingold von Herzogenbuchsee zieht sein Mannrecht und die Mittel nach Hor-

burg/Elsaß 
  
24.9.1750 Johannes Ingold von Bettenhausen zieht sein Mann- und Landrecht in die Grafschaft Hor-

burg 
  
16.12.1732 Benedikt Jacob hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
11.11.1709 Johann Wilhelm, Johann Syburtus, Johann Heinrich und JohannAdam Jänni von 

Langnau, Amt Trachselwald ziehen ihr Landrecht mit Abzug weg  
  
10.9.1732 Christian Jaggi von Saanen zieht sein Mannrecht und seine Mittel weg  
  
15.3.1737 Michel Jaggi von Lenk hat sein Mannrecht ins Zweibrückische gezogen (Webenheim ?)  
  
23.5.1738 Steffan Jaggi von Leuzigen zieht sein Mannrecht in den Bucheggberg 
  
27.3.1725 Peter Jaggi von Lenk zieht nach Flehingen/Kraichgau 
  
8.3.1737 Caspar Jaggi von Oberhasli zieht nach Iggelheim 
  
22.12.1739 Johann Jacob Jaggi von Zweisimmen zieht sein Mann- und Heimatrecht samt Mittel ins 

Nassau-Saar-brückische 
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3.11.1740 Peter Jaggi von Lenk zieht sein Mannrecht und seine Mittel weg  
  
3.3.1749 Christen Jaggi von St. Stephan hat sich in Pennsylvanien nieder gelassen, zieht sein Mann-

und Landrecht samt den Mitteln weg  
  
28.4.1750 Die zwei Söhne von Johanneß Jaggi von Lenk ziehen ihr Mann- und Landrecht samt den 

Mitteln nach .... (Angabe fehlt!) 
 
20.1.1747 Johann Balthasar und Johann Jacob Jaki von Zweisimmen ziehen ihre Mittel nach Markt 

Essingen (verm. Württemberg)  
  
16.12.1732 Peter Janz von St. Stephan hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
3.2.1738 Michel Janz von St. Stephan zieht nach Hinsburg, Herrschaft Lützelstein/Elsaß 
  
23.5.1746 Peter Janz von Zweisimmen zieht sein Mann- und Landrecht samt Mittel nach Karlsruhe 
  
31.5.1723 Hans Janzi von hinter Zweisimmen zieht nach Ernstmühl bei Calw 
 
14.2.1736 Michel und Hans Ullrich Janzi von hinter Zweisimmen zieht nach Badenweiler 
  
6.5.1719 Pierre und Abraham Jaquillard von Rötschmund ? Rougemont ? ziehen nach Gerlingen, 

Grafschaft Saarwerden 
  
5.9.1736 Johan Peter Jaußi von Wattenwil zieht nach Babenhausen 
  
4.4.1715 Anna Jenßer von Biber(e)n zieht ihr Mannrecht und die Mittel ins Zweibrückische 
  
8.2.1738 Jacob Jööl von Grubenwald zieht nach Neu-Hanau 
  
22.3.1717 Jacob Jompen von Müntschemier zieht nach Thun 
  
27.1.1738 Christian Joneli von Zweisimmen zieht nach Tieffenbach, Herrschaft Lützelstein/Elsaß 
  
25.11.1748 Joners Kinder vom Amt Wimmis ziehen ihr Landrecht und ihre Mittel weg  
  
14.5.1698 Geörg Jordi von Blünnern ?,Gericht Ursenbachlebt im Hanauischen, hat sein Mannrecht 

weg gezogen  
  
15.1.1700 Die Gebrüder Christian und Steffan Josi von Adelboden haben sich in der Pfalz nieder 

gelassen, ziehen ihr Mannrecht weg 
 
14.6.1701 Peter Juker von Worb 
  
15.1.1714 Hanß Julmi von St. Stephan zieht sein Mannrecht weg  
  
1.11.1714 Petter Jutzeler von Boltigen zieht sein Mann- und Landrecht und seine Mittel weg  
  
11.1.1748 Michel Jutzelers Kind(er) von Zweisimmen ziehen ein Erbe nach Nassau-Saarbrücken 
  
27.2.1700 Christen Jutzi im Holz, Herrschaft Hünigen hat sein Mannrecht und seine Mittel in das 

Elsaß gezogen  
  
21.5.1720 Hans Juzeler von Diemtigen zieht nach Obergröningen in der Grafschaft Lim-

burg/Württemb. 
  
24.4.1724 Michel Juzeler von Erlenbach zieht nach Niederlinxweiler 
  
18.6.1737 Daniel Kämmerli von Kölliken (heute: AG) zieht sein Landrecht und seine Mittel weg  
  
13.12.1713 Rudolff und Samuel Känel von Bargen ziehen ihr Mannrecht und ihre Mittel weg  
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17.3.1724 David Känel von Bargen, Amt Aarberg zieht sein Mannrecht weg  
  
17.9.1716 Hans Rud. Känel von Bargen zieht nach Oberbetschdorf/Unterelsaß 
  
28.2.1719 Niclaus Känel von Bargen zieht nach Schwalbach (Hessen) 
  
5.11.1721 Jacob Känel von Reichenbach zieht nach Westheim/Pfalz 
  
17.3.1724 David Känel von Bargen zieht nach Bischweiler/Elsaß 
  
17.1.1699 Hans Käser von Huttwil hat sein Mannrecht weg gezogen  
 
 19.5.1733 Daniel und Hans Martin Käser, Vater und Sohn von Ursenbach haben ihr Landrecht und 

ihre Mittel nach Freisett/Baden gezo-gen  
  
16.5.1730 Johann Peter KalkReuter von Kerzers darf sein Mann- und Landrecht aus dem Land zie-

hen  
  
14.2.1738 Marti Kappeler aus dem Landgericht St....??? zieht nach Kirchardt/Kraichgau 
  
22.11.1727 Niclauß Karl von Diemtigen, Amt Wimmis darf seine Mittel weg ziehen  
  
25.2.1752 Christen Karl und Johan Jacob Karls Witwe von Diemtigen ziehen ihr Mann- und Land-

recht weg  
  
18.2.1729 Hans Karli und seine Schwester Elßbeth von Reichenbach ziehen ihr Mannrecht und ihre 

Mittel weg  
  
14.9.1753 Johannes Kauffmann von Gränichen (heute: AG) ist in Sternenfels/Kraichgau verbürgert, 

zieht sein Mannrecht dort hin 
  
1.12.1739 Steffan, Johanneß und Samuel Kayser und zwei Schwestern von Leuzigen, Amt Büren 

ziehen ihr Mannrecht nach .... (Ort fehlt!)  
  
20.3.1716 Hanß Jacob Keller von Schoren, Amt Oberhofen darf sein Mannrecht weg ziehen  
  
6.7.1733 Anthoni Kern von Wimmis zieht sein Landrecht weg  
  
22.3.1730 Hans Geörg und Hans Kernen ziehen ihr Landrecht und ihre Mittel weg  
  
2.8.1751 Christian Kernen und die Seinigen von Reutigen ziehen ihr Mann- und Landrecht samt 

Mittel nach Wingen/Elsaß 
  
10.1.1712 Daniel Kiener von Riggisbergwill sich in der Grafschaft Leiningen nieder lassen, will ei-nen 

Mannrechtsbrief 
  
6.5.1732 Niclauß Kilchofer von Trub 
  
 18.8.1738 Johannes Klöti von Niederwil zieht nach Billigheim 
  
3.2.1740 Gilgian und Michel Klopfenstein von Frutigen ziehen ihr Mann- und Landrecht samt Mittel 

nach Hanau-Lichtenberg 
  
29.3.1715 Jacob Kneckhenhoffer ? von Thunwill sein Mannrecht weg ziehen  
  
6.9.1752 Hans Kneübühl von Aeschlen zieht sein Mann- und Landrecht nach Gröningen 
  
22.4.1717 Jacob Knöri mit Frau und Kindern von Boltigen zieht weg  
  
5.12.1719 Friedrich und Johann Jacob Knöri von Zweisimmen ziehen nach Sarnstall (Annweiler-) 
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29.10.1725 Joh. und Jacob Knöri von hinter Zweisimmen ziehen nach Breitenbach im Gregorien-
tal/Oberelsaß 

  
27.3.1741 Jacob Knörri von Boltigen, Amt Frutigen zieht sein Mann- und Landrecht nach Leiningen 
 
12.12.1742 Johannes Knörrj von Oberwil zieht nach Baden-Durlach 
  
25.8.1730 Gabriel Knuchel von Bätterkinden zieht nach Gumbrechtshofen/Unterelsaß 
  
5.5.1727 Die Witwe und die Kinder von Peter Knutti ziehen ihre Mittel weg  
  
10.5.1699 Rudolph Kocher unehelich in Frauenkappellen geboren hat sein Mann- und Heimatrecht 

entzogen  
  
21.10.1706 Andres und Johannes Köderli von Mühli, Amt Frauenbrunnen haben ihr Heimatrecht 

ohne Abzug weg gezogen  
  
9.7.1717 Peter Köhli von Kallnach zieht nach »Wazen« im Elsaß 
  
26.1.1712 Simeon König, Bürger von hier (Bern?) zieht sein Mannrecht nach Schwarzenau 
 
 24.3.1721 Joh. König von Buchsee zieht nach Rohrbach bei Landau 
  
5.1.1746 Willhelm Kohli von »Sahlen o. Vahlen«, Amt Schwarzenburg Wah-lern ? zieht sein Mann- 

und Landrecht nach Dardigny 
  
16.1.1712 Ullrich Korniman von Kilchdorfwill nach Holland ziehen, will einen Mannrechtsbrief  
  
22.4.1748 Andreß Kramer von Eriswil zieht sein Mannrecht nach Niederhausen bei Zweibrücken (in 

SEiW enthalten) 
  
15.1.1723 Heinrich Kraüchi von Buchsee zieht nach Alsenborn 
  
19.11.1715 Jacob Krebs von Gerzensee 
  
27.11.1716 Jacob Krebs und sein Sohn von Mühledorf zieht nach Kurzenhausen ? bei Bischwei-

ler/Elsaß 
  
5.5.1738 Hans Krebs von Wattenwil zieht nach Bretten 
  
21.3.1749 Christen Krebß von Mühledorf zieht sein Mann- und Landrecht und die Mittel nach Lützel-

stein/Elsaß 
  
28.4.1719 Ullrich Krieg von Uetendorf zieht nach Leutersdorf/Preußen 
  
27.1.1739 Ulrich Krieg von Signau zieht sein Mannrecht weg  
  
13.7.1698 Dauid und Christian Krieger aus der Pfarrei Riggisberg haben ihr Mannrecht weg gezo-

gen  
  
26.5.1716 Ullrich Krinn von Wichtrach zieht nach Holland 
  
21.3.1725 Ullrich Kübli von Saanen zieht nach Neustadt (Magdeburg-) 
  
13.2.1733 Isaac Kübli aus dem Amt Saanen zieht weg 
 
1.11.1736 Jacob Kübli von Saanen zieht nach Queichheim (Landau-) 
  
7.5.1732 Niclauß Küenzi von Mirchel 
  
21.4.1750 Abraham Kühni von Lauperswil zieht sein Landrecht und seine Mittel in die Kurpfalz 
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1.4.1737 J. Künß von Seeberg zieht nach Köndringen/Baden 
  
15.2.1725 Anthonius Kummer von Frutigen 
  
8.1.1716 Daniel Kunz von Lützelflüh 
  
30.4.1721 Bendicht Kunz von Oberwil zieht nach Stuttgart 
  
20.3.1726 Jacob und David Kunz von Wimmis ziehen nach Losweiler/Elsaß 
  
17.2.1730 Bendicht Kunz von Affoltern zieht nach Winzenheim/Elsaß (hanauisch) 
  
23.4.1732 Joh. Kunz von Därstetten zieht ins Nassau-Saarbrückische 
  
18.4.1738 Michel und Peter Kunz aus dem Untersimmental ziehen ins Zweibrückische 
  
17.12.1742 Bendicht Kunz aus dem Untersimmental zieht sein Mannrecht und die Mittel nach Würt-

temberg 
  
2.10.1749 Johannes Kupfer von (Ober-, Unter-) Entfelden (heute: AG) zieht sein Mann- und Land-

recht nach Colmar 
  
6.3.1745 Niclauß Kupferschmid von Reisiswil, Amt Wangen zieht fort 
  
18.10.1753 Peter Kurtz von Adelbodenin Kirrberg (Homburg-) zieht sein Mannrecht weg  
  
4.12.1715 Marti Läderach von Worbnach Brandenburg 
 
19.3.1750 Sebastian Läßer von Gondiswil zieht sein Mann- und Landrecht weg  
  
8.8.1698 Johannes Lang von Utzigen, jedoch geboren in der Pfarrei Kilchberg/BL im Ergäu hat sein 

Mannrecht weg gezogen  
  
14.12.1725 Peter Langenegger von Langnau zieht in die Grafschaft Leiningen-Westerburg 
  
8.4.1748 Ullrich LangenEgger und seine drei Söhne ziehen ihr Mann- und Landrecht weg  
  
16.7.1732 Bendicht Lantz von Kleindietwil, Gericht Lotzwil hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
7.4.1716 Urß Lanz aus dem Amt Burgdorf hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
11.7.1731 Hans Lanz und seine Söhne Hans Jacob, Jacob Michel und Bendicht von Kleindietwil 

ziehen nach Losweiler/Elsaß 
  
22.4.1751 Andreas Lanz von Adelboden zieht sein Mann- und Landrecht und Mittel nach Pennsylva-

nien 
  
22.10.1725 Daniel Latter von Münsingen zieht nach Hanau-Lichtenberg 
  
31.12.1698 Heinrich Lauber von Frutigen hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
10.11.1699 Heinrich Lauweler von Krattigen hat sich in Basel nieder gelassen, hat sein Mannrecht 

weg gezogen  
  
13.3.1709 Andres Leemann von Hindelbank hat sein Mannrecht weg gezogen  
 
3.12.1732 Jacob Leeman von Büren »beim Horff« 
  
12.8.1717 Niclaus Leeman von Eggiwil zieht nach Aetingen am Bucheggberg 
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27.1.1727 Jacob Leemann von Bolligen zieht nach Mittelberg in Seeland 
  
8.12.1732 Isaac Leemann und die Seinigen von Sottens ziehen zur Glashütte in Karlsbrunn (Saar) 
  
19.4.1712 Niclaus, Michell und Peter Lehman sowie Jacob Sondegger im Namen seiner früheren 

Frau Maria Lehman sowohl für sie selbst als auch im Namen ihrer Mutter Anna Lauber, Witwe 
von HansLehman in Rüdtligen, dann noch Catharina Lehman, ihrer Toch-ter, welche in 
Leinsweiler wohnt, haben alle ihr Mannrecht weg gezogen 

  
17.10.1718 Em. Leman von Leuzigen zieht nach Fortenbach, Herrschaft Birkenfeld 
  
25.2.1743 Hans Lengacker von Reichenbach, Amt Frutigen zieht sein Mannrecht und seine Mittel 

nach Ingweiler/Elsaß 
  
15.10.1731 Lazaruß Lengager von Reichenbach zieht nach »Heklenburg« in Preußen 
  
28.11.1752 Melchior Leonhards Bruder und Neffen: Rudolf der Ältere, Ru-dolf der Jüngere und 

Heinrich ziehen ihr Mann- und Landrecht weg  
  
7.11.1712 Michel Leüthi von Lauperswil, Amt Trachselwald zieht sein Mannrecht für sich und seine 

Nachkommen weg  
  
27.3.1715 Jacob und Jost Liechti von Obergoldbach hinter Biglen ziehen ihr Mannrecht weg  
  
25.4.1754 Hans Peter Liechti der Sohn von Biglen zieht sein Mann- und Landrecht nach »Leubrin-

gen« 
  
8.6.1741 Johannes Linder von Reichenbach, Amt Frutigen zieht nach »Lestadt« in Nassau-

Saarbrücken 
  
1.6.1750 Jean Robert Linder von Saanen zieht sein Mann- und Landrecht weg  
  
14.11.1730 Peter Lohner von Grindelwald zieht nach Daubensand bei Straßburg 
  
3.1.1736 Peter Lohner von Steffisburg zieht nach Barr/Elsaß 
 
17.3.1733 Jacob Lüdi aus dem Amt Zweisimmen hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
8.3.1754 Valentin Abraham und Peter Lüscher ziehen ihr Mann- und Landrecht ins Saarbrückische 
  
7.3.1725 Elßbeth Lüthi und ihre Kinder von Heimiswil ziehen in den Bucheggberg 
  
24.5.1745 Die Erben von Peter Lüthiß von Thierachernhalten sich in litauisch Preußen auf, ziehen ihr 

Mannrecht und ihre Mittel weg  
  
12.11.1739 Hanß Michel Lugibühl von Aeschi zieht sein Mann- und Landrecht und die Mittel nach 

Walsheim/Blies 
  
 14.4.1723 Johannes Lyoth von hinter Burgdorf zieht nach Utrecht 
 
28.11.1715 Christian Macher von Lauterbrunnen zieht ins Brandenburgische 
 
27.11.1698 Peter, Rudolff und Elßbeth Mäßerli aus der Herrschaft Riggis-berg haben ihr Mann- und 

Landrecht und ihre Mittel weg gezogen  
  
5.6.1706 Daniel Mäßerli von Belpberg hat für sich und seine Kinderdas Heimatrecht mit seinen Mit-

teln nach Abzug weg gezogen  
  
21.10.1715 Niklaus Marthi aus dem Amt Frienisberg zieht das Mannrecht weg  
  
13.5.1710 Peter Marquardt aus dem Amt Thun hat sein Mannrecht weg gezogen 
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14.6.1717 Christen Marti von Eriswil, Amt Trachselwald hat sein und der Seinigen Mannrecht weg 
gezogen  

  
4.5.1717 Jacob Marti von Eriswil zieht nach Amsterdam 
  
23.6.1717 Christen Marti von Aarwangen zieht nach »Bottweiler«, Grafschaft Lützelstein = Ottweiler 
  
29.1.1718 Johannes Marti von Ottmasingen 
  
28.6.1734 Salomon Martig von Boltigen zieht nach Petersbach bei Lützelstein/Elsaß 
  
13.11.1752 Salomon Martig von Schwarzenmatt, Amt Zweisimmen zieht sein Mann- und Landrecht 

nach Lützelstein/Elsaß 
  
11.4.1726 Jacob Matter von hinter Lenzburg (heute: AG) zieht in das Amt Storbeck in Preußen 
  
19.5.1730 Niclaus und Hans Matthyß von Kirchdorf dürfen ihr Mannrecht weg ziehen  
  
31.5.1732 Geörg Matthyß von Wynigen zieht nach Hirschlanden/Unterelsaß 
  
13.2.1732 Johannes Matti von Allmenden, Pfarrei Erlenbach zieht das Landrecht weg  
 
24.5.1710 Catharina Meißer von Safenwil (heute: AG) hat ihr Landrecht weg gezogen  
  
21.4.1736 Heinrich Mertz von Menziken, Amt Lenzburg (heute: AG) zieht sein Landrecht und seine 

Mittel weg  
  
2.2.1713 Jacob Meßer von Schalunen, Amt Landshut hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
30.5.1720 Ferdinand Meßerli nach Berlin 
  
19.5.1738 Dichtel Meßerli aus dem Amt Unterseen zieht sein Mannrecht ins Zweibrückische (in SEiW 

enthalten)  
  
9.3.1723 Geörg Meßing von hinter Zweisimmen nach Landau 
  
28.4.1728 Peter Metzen von Saanen zieht sein Landrecht und seine Mittel weg  
  
5.9.1738 Samuel Meyer von Niederwil, Amt Aarburg (heute: AG) zieht sein Mannrecht und seine Mit-

tel weg  
  
3.7.1722 Jacob Meyer von Niederbipp zieht nach Merkweiler/Unterelsaß 
  
12.10.1724 Hartman, Johannes und Friederich Meyer von Ottmasingen zieht nach Siebeldingen 
 
5.6.1728 Ullrich und Christen Meyer aus dem Amt Unterseen ziehen in die Pfalz 
  
10.9.1736 Jacob und Heinrich Meyer von Niederwil ziehen nach Billigheim/Pfalz und Cleeburg/Elsaß 
  
3.3.1725 Johann Jacob Meythaler von St. Stephan, Amt Zweisimmen darf sein Mann- und Landrecht 

weg ziehen  
  
2.3.1722 Bendicht Minger von Jegenstorf zieht nach Küttigkofen im Bucheggberg/SO 
  
22.4.1751 Anna und Barbara Mischler von Schwarzenburg ziehen ihre Mittel nach Pennsylvanien 
  
19.8.1737 Benedikt Möri von Kallnach zieht nach Wintzenheim/Elsaß 
  
30.1.1743 Heinrich Mösching von Saanen zieht nach Kassel 
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1.9.1724 Bendicht Möschler von Schwanden zieht nach Biezwil am Bucheggberg 
  
31.1.1721 Hans Moor vom Amt Aarburg (heute: AG) zieht nach Kippenheim/Baden 
  
27.5.1721 Hans Geörg und Hans Michel Moser von Zuzwil zieht nach Neuweiler (Elsaß ?) 
  
17.11.1750 Peter Moser von Zäzwil zieht sein Landrecht und die Mittel nach Maastricht 
  
10.8.1716 Die Witwe und die Kinder von Peter Mosimann von Wileroltigen dürfen ihr Mannrecht weg 

ziehen  
  
5.5.1752 Jacob Mosiman mit Frau und den 3 Töchtern Barbara, Anna und Christana von (fehlt!) 

ziehen ihr Mann- und Landrecht weg  
  
1.2.1753 Jacob Mühlener von Saanen zieht sein Mann- und Landrecht nach Waldfischbach (nicht in 

SEiW)  
  
18.2.1733 Samuel Mülchi von Arch zieht nach Niederbronn/Unterelsaß 
  
9.10.1727 Caspahr Müller von Entfelden (Ober-, Unter-, heute: AG) zieht sein Landrecht und seine 

Mittel weg  
  
8.9.1731 Georg Philipp Müller, Hofprediger und 1. Pfarrer in Görike inPreußen darf für sich und die 

Seinigen sein Mannrecht weg ziehen  
  
12.12.1731 Rudolff Müller »ob der Landgärbe« darf sein und seiner Kinder Mann- und Landrecht 

weg ziehen  
  
19.9.1716 Hans Heinrich Müller von Strengelbach zieht nach Buchsweiler/Elsaß 
  
 8.2.1718 Hans Heinrich Müller von Kulm (Ober-, Unter-; heute: AG) zieht nach Billigheim/Pfalz 
  
10.5.1720 Jacob Müller von Niederbipp zieht nach Köpenick (Berlin-) 
  
2.12.1720 Michel Müller von hinter Zweisimmen zieht nach Leistadt (Bad Dürkheim-) 
  
29.11.1726 Bendicht Müller von Boltigen zieht nach Eppingen 
  
6.5.1732 Wolffgang Müller von Boltigen zieht sein Mannrecht nach Württemberg 
 
12.4.1741 Jacob Müller aus dem Amt Saanen zieht sein Landrecht und seine Mittel nach Pfedders-

heim 
  
11.2.1752 Christen Müller von Boltigen zieht sein Mann- und Landrecht und seine Mittel nach Sund-

hausen/Elsaß 
  
14.3.1754 Johannes Müller von Boltigen zieht sein Mann- und Landrecht nach Horbach im Zweibrü-

ckischen (nicht in SEiW)  
  
5.11.1701 Melchior Mundtweiler, geboren in Schwarzhar, Gemeinde Oftringen, Amt Aarburg (heute: 

AG) hat sein Heimatrecht weg gezogen  
  
1.2.1718 Peter Muri von Seftigen zieht nach Schwabweiler/Unterelsaß 
  
22.3.1718 Peter Murri von Seftigen zieht nach Schwabweiler/Unterelsaß 
  
16.3.1734 Jacob Näff von Aarburg (heute: AG) hat sein Landrecht weg gezogen  
  
29.1.1754 Peter Niergard der Vater und Peter der Sohn von Blumenstein, Amt Thun, in 

»Habluz«/Lothringen (Hablützel?) verbürgert, ziehen ihr Landrecht weg 
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21.6.1752 Alexander Nistenegger von Sumiswald in Markirch/Elsaß verbürgert, zieht sein Landrecht 
weg 

 
 8.10.1716 Niclaus Nobs ? von Wohlen zieht nach Hangweiler, Grafschaft Lützelstein 
  
21.11.1715 Abraham Nußbaum von Densbüren (heute: AG) hat sich im Brandenburgischen nieder 

gelassen  
  
5.3.1725 Peter Heinrich Nußbaum von Reichenbach zieht nach Dernbach bei Annweiler 
  
30.10.1730 Michel und Hans Nußbaum von Höchstetten ziehen nach Lüterkofen am Buchegg-

berg/SO 
  
8.10.1725 Jacob Obersteg von Boltigen zieht nach Nußbaum bei Bretten 
  
27.11.1727 Niclaus Öhler von Leuzigen zieht nach Gumbrechtshofen/Unterelsaß 
  
27.12.1728 Niclaus Öhli von Bremgarten 
  
30.11.1741 Madern, Johann Theobald, Johan Peter und Johann Georg Öster ziehen ins Oberel-

saß 
  
30.10.1699 Die Brüder Christen und Samuel Ogger von Fraulobbrunnen haben ihr Mannrecht samt 

Mittel weg gezogen  
  
21.3.1715 Peter Otth und sein Sohn von Hasli haben in Ebingen das Bürgerrecht angenommen und 

haben ihr Mannrecht mit den Mitteln weg gezogen  
  
7.8.1727 Durß Pauli von Alchenstorf zieht sein Landrecht und sein Erbgut von 30 Kronen weg  
  
13.12.1718 Ullrich Perret von hinter Zweisimmen zieht nach »Huble« in Württemberg 
  
7.11.1737 Christian Perret aus Saanen darf sein Mannrecht und seine Mittel weg ziehen  
 
28.7.1749 Die Brüder Joh. Gottfried, Joh. Geörg und Heinrich Perret von Saanen sind im Saarbrü-

ckischen verbürgert und ziehen ihr Mann- und Landrecht und Mittel weg  
  
24.11.1714 Gatfried Bernhardt Peter von Langnau hat sein Mannrecht weg gezogen 
 
19.3.1750 Hans Rudolff Peter von Gondiswil zieht sein Mann- und Landrecht samt Mittel weg  
  
23.9.1716 Peter Pfander aus dem Amt Wimmis darf sein Mannrecht weg ziehen  
  
3.1.1699 Christian Pfeiffer von Riggisbergwill sich im »Niederland« nieder Lassen, will sein Land-

recht und sein »Gütli« weg ziehen  
  
25.4.1724 Christian Pfister mit Frau und Kindern aus Uetendorf ziehen nach Lindau in Preußen 
  
26.6.1726 Christian und Madle Pfister ziehen ihr Mann- und Landrecht samt Mittel weg  
  
5.8.1717 Hans Pfund von hinter Boltigenim Amt Birkenfeld, Brandenburg-Kulmbach 
  
12.11.1731 Wilhelm und Peter Philipp Pfund haben ihr Heimat- und Landrecht aufgegeben  
  
30.10.1699 Caspar Platter von »Hohenfluh« in der Landschaft Hasli imWeißland hat sein Mannrecht 

und sein Gut weg gezogen  
  
25.11.1728 Barbara Plüß von Niederwil, Amt Aarburg (heute: AG) lässt durch ihren Ehemann Daniel 

Bidert ihre Mittel weg ziehen  
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26.5.1746 Johannes Plüß von Riken, Amt Aarburg (heute: AG) zieht sein Mann- und Landrecht samt 
Mittel nach Saarbrücken 

  
7.8.1738 Johanes Portner von Forst zieht nach Cannstatt (Stuttgart-) 
  
3.5.1738 Johan Jacob und David Povon von Saanen 
  
29.4.1737 Christian Procker ? aus dem Amt »Thorberg« darf sein Mannrecht und seine Mittel weg 

ziehen  
  
16.5.1710 Hans Jacob, Ullrich und Maria Probst haben ihr Mannrecht weg gezogen  
  
 28.1.1719 Ullrich Purri von St. Stephan zieht nach Wilgartswiesen (in Wilgartswiesen leben gleich-

zeitig Vater und Sohn Ulrich Buri als Schreinermeister)  
  
17.8.1739 Johanneß Räber von Lützelflüh, Amt Brandis zieht sein Mannrecht nach Ludweiler (Saar) 
  
16.3.1740 Peter Rahauser von Buch, Amt Laupen zieht sein Mannrecht und die Mittel nach Hoch-

hausen, Hessen-Darmstadt 
  
4.3.1727 Lucia Ramseyer, Frau von Ulli Stauffer und ihre 6 Kinder von Signau zieht ihr Landrecht 

und ihre Mittel weg  
  
27.12.1698 Christian Rauber, Sohn des verstorbenen Christen Rauber von Frutigen in »Schyns-

heim« im Breisgau verheiratet, hat sein Land- und Heimatrecht weg gezogen  
  
3.7.1709 Hans Ullrich Rauchs Witwe Anna Wenger und ihre Kinder von Dürrenroth sind aus der 

Untertänigkeit entlassen worden  
 
1.12.1753 Die Brüder Heinrich, Johann Valentin und Johann Jacob Regiz von Erlenbach ziehen ihr 

Landrecht und ihre Mittel weg  
  
6.11.1728 Johannes Reichen von Reichenbach, Castlanei Frutigen hat sein Mannrecht und seine 

Mittel weg gezogen  
  
15.2.1738 Christian Reichen mit 4 Kindern von Kirchdorf zieht nach Mörsbach (Zweibrücken-) (nicht 

in SEiW)  
  
21.10.1717 Melchior Reidenbach von Boltigen zieht nach Zinsweiler/Unterelsaß 
  
8.6.1741 Rudolff Reinhard von Unterkulm (heute: AG) zieht fort 
  
28.12.1700 Johannes Reinhardt, Strumpfstricker von Krauchthal hat sich in Segnitz/Franken, einem 

lutherischen Ort, nieder gelassen und hat sein Landrecht und seine Mittel weg gezogen  
  
23.8.1723 Peter Reiß von Dürrenroth zieht nach Rheindürkheim 
 
 4.2.1724 Heinrich, Daniel, Ullrich, Johannes und Jacob Reißer von Huttwil ziehen nach Dirmstein 
  
10.3.1724 Ullrich und Johannes Ryser von Huttwil ziehen nach Dirmstein 
  
3.5.1724 Vater und Sohn Peter Reist von Sumiswald ziehen ins Birkenfeldische 
  
9.1.1747 Johann Reller von Saanen zieht sein Mannrecht und seine Mittel nach Avulli hinter Genf 
  
12.11.1731 Michel und Christian Riben ziehen ihr Heimat- und Landrecht und ihre Mittel weg  
  
10.4.1750 Samuel Riben von Lenk, Amt Zweisimmen zieht sein Mann- und Landrecht und die Mittel 

nach Karlsruhe 



 

HEINZ R. WITTNER  Die Mannrechtsrodel von Bern                                                                    Seite 25 von 37 
 

3.1.1721 Lienhardt Ribli ? von Bützberg zieht nach »Tüllingen«, Baden-Durlach 
  
25.11.1710 Johannes, Sohn des verstorbenen Thomas Richen von Frutigen darf sein Landrecht und 

seine Mittel weg ziehen  
  
6.2.1700 Michel Rieder von Brienz hat sein Mannrecht und seine Mittel weg gezogen  
  
28.1.1716 Christian und Niclaus Riedweiler von Heubligen ziehen nach Loheim/Elsaß 
  
5.2.1733 Christian Riem und die Seinigen von Kirchdorf ziehen nach Hornbach (in SEiW ?)  
  
13.5.1710 Rudolff Rieser von Schüpfen hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
8.11.1717 Hanß Ringgenberger von Leuzigen darf sein Mannrecht weg ziehen  
  
15.12.1731 Peter Ringgenberg zieht seine Mittel weg  
  
11.3.1737 Rud. Riß von Lyss zieht nach Lützelstein/Elsaß 
 
 23.3.1752 Michel Ritsbard ? von Interlaken zieht sein Mann- und Landrecht nach Pennsylvanien 
  
4.11.1715 Christen Rodt darf sein Mannrecht weg ziehen 
 
3.7.1747 Hanß Geörg Röhtlisperger zieht sein Mannrecht und die Mittel in das Elsaß 
  
5.11.1731 Johannes Röller von Saanen zieht nach Ludweiler (Saar) 
  
18.1.1700 Peter Rösch von Ersigen, Amt Thorberg hat sich in der Herrschaft Degenfeld in der Pfalz 

verheiratet und darf sein Mannrecht ab ziehen  
  
17.8.1724 Christian Röthenbach von Boltigen zieht nach Stuttgart 
  
2.12.1728 Peter Rohrbach von Oberwil zieht hinter Genf 
  
2.3.1722 Bendicht Rohrer von Bolligen zieht nach Burgheim, Amt Barr/Elsaß 
  
26.6.1715 Martin Roht aus dem Amt Bipp hat sich im Zweibrückischen nieder gelassen (in SEiW: 

Martin Rott, Sohn von Ulrich Rott in Niederbipp_ 1707,6.1. in Zweibrücken mit Maria Durian 
von Därstetten)  

  
7.1.1716 Niclauß Roht von Seedorf zieht nach Obersulzbach hinter Hanau 
  
12.8.1717 Em.(anuel) Roht von Stettlen zieht nach Kurzenhausen/Unterelsaß 
  
12.8.1717 Abraham Roht und seine Kinder von Stettlen zieht nach Lampertsloch/Unterelsaß 
  
2.2.1724 Christenn Roht mit Frau und Kindern von Buchholterberg zieht auf den Riesackerhof bei 

Niederbronn/Elsaß 
  
6.12.1728 Jacob Roht von Grindelwald 
  
 13.11.1731 Christen Roht von Grindelwald hat sein Mann- und Landrecht aufgegeben  
  
9.6.1741 Caspar Roht, dessen Eltern Bürger in Erlach waren, ist in Stockholm verbürgert, zieht fort  
  
14.1.1750 Die Brüder Wolffgang, Peter und Christen Roht von Grindelwald ziehen ihr Landrecht und 

ihre Mittel aus dem Land  
  
11.6.1750 Fridrich Roht und die Seinigen von Niederbipp ziehen ihr Mann- und Landrecht und ihre 

Mittel weg 
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6.12.1751 Anthoni und Johannes Roht von Diessbach ziehen ihr Mann- und Landrecht und ihre 
Mittel in den Raum Colmar 

  
7.2.1741 Jean Romand von Gsteig zieht sein Mannrecht und seine Mittel nach »Goßweiler« in 

derPfalz (Gossersweiler ?, Boßweiler ?) 
  
20.6.1729 Christen und Ullrich Romang von Saanen ziehen nach Prenzlau/Brandenburg 
  
26.5.1733 Valentin Roschi von Oberwil zieht nach Trippstadt 
  
12.12.1753 N. Rosti von Frutigen zieht sein Landrecht nach Germersheim 
  
17.3.1716 Christen Rothacher von Blumenstein darf sein Mannrecht weg ziehen  
  
12.12.1709 Bendicht Rubi von Kiesen hat sein Heimatrecht und sein Gut weg gezogen  
 
1.11.1698 Joseph Rueffer von Krailigen, Pfarrei Bätterkinden hat sich in Buschweiler/Unterelsaß 

nieder gelassen, hat sein Heimat- und Landrecht weg gezogen  
  
19.9.1731 Die Brüder Jacob und Petter Rueffer dürfen ihr Mannrecht und ihre Mittel weg ziehen  
  
19.6.1736 Hans Ruexegger von Signau zieht nach Lothringen 
  
 3.12.1732 Hanß Geörg und Hanß Jacob Ruffener von Blumenstein 
  
30.4.1731 Peter und Johannes Ruffer mit 2 Kindern von Bätterkinden ziehen nach Buswei-

ler/Unterelsaß 
  
6.12.1725 Christen Ruffi von Saanen zieht nach Cleeburg/Unterelsaß 
  
19.4.1731 Das Kind des verstorbenen Christen Rupp von Röthenbach zieht nach Genf 
  
19.6.1736 Peter Rupp von Signau zieht nach Lothringen 
  
3.2.1740 Georg, Catharina und Anna Rupp von Diessbach ziehen ihr Mann- und Landrecht samt 

Mittel nach Hanau-Lichtenberg 
  
27.1.1727 Joseph Rußi aus dem Amt Saanen zieht nach Mietersheim bei Lahr 
  
24.7.1731 Jacob Rußi von Saanen zieht nach »Nauweiler« in der Grafschaft Saarbrücken 
  
29.10.1731 Jacob Rußi, seine 3 Söhne und 5 Töchter von Saanen ziehen ihr Mann- und Landrecht 

weg  
  
26.10.1709 Quirin, Hans und Peter Rychen von Adelboden dürfen ihr Landrecht mit Abzug weg zie-

hen  
  
6.9.1699 Hans Ryter von Frutigen hat sein Mannrecht und seine Mittel weg gezogen  
  
25.6.1734 Hans Ryz von Rüti zieht sein Mannrecht und die Mittel weg  
  
28.4.1718 Jacob Sägißer von Aarwangen zieht nach Blankenloch (Baden) 
  
13.3.1714 Christen Sahli von Jaggisbach, Pfarrei Frauenkappelen darf sein Mannrecht mit Abzug 

weg ziehen  
  
Dez. 1735 Hans Sahli von Schüpfen zieht nach Winzenheim/Unterelsaß 
 
16.2.1736 Jacob Sahli von Schüpfen zieht nach »Ekking«, Pfalz-Zweibrücken 
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28.6.1751 Michel Salz von Rüderswil zieht sein Mann- und Landrecht nach Reichenwei-
ler/Elsaß(dieser Eintrag wurde wieder gestrichen)  

  
16.5.1716 Die Kinder von Johannes Salzmann von hinter Signau ziehen ins Zweibrückische 
  
5.8.1728 Maria Santschi von Sigriswil zieht ihre Mittel weg  
  
22.3.1746 Samuel Schaad von Biberen, Amt Laupen zieht sein Landrecht und seine Mittel ins 

Zweibrückische 
  
2.11.1719 Hans Marti Schabel von hinter Zweisimmen zieht nach Berlin 
 
15.6.1742 Johannes Schär von Gondiswil zieht nach Dänemark 
  
13.8.1733 Johannes Schärer von Eriswil hat sein Landrecht und die Mittel nach Langenlonsheim 

gezogen  
  
25.11.1700 Hanß und seine Schwestern Anna und Elsbeth Schärtz, seine Mutter Barbara Böklin 

(Göklin?) aus dem Amt Frutigenwohnen in der Pfalz und haben ihr Mannrecht weg gezogen  
  
4.3.1722 Hans Schaller von Diessbach zieht nach Barr/Elsaß 
  
3.11.1749 Diebold Schana von »Rötschmund« Rougemont ? zieht sein Mannrecht und die Mittel 

nach Ingweiler/Unterelsaß 
  
13.2.1732 Christen Scheib und die Seinigen von Diemtigen, Amt Wimmis ziehen ihr Landrecht weg  
  
5.11.1716 Johannes Scheidegger von Aarwangen 
  
19.3.1749 Jacob Scheidegger von Koppigen darf sein Landrecht und seine Mittel weg ziehen  
  
24.2.1728 Ludwig Scheiner und die Seinigen von Zweisimmen ziehen einige Erbmittel weg 
 
24.8.1714 Samuel Schellhammer, Bürger von hier (Bern ?) hat sein Mann- und Landrecht und die 

Mittel nach Abzug weg gezogen  
  
31.8.1733 Abraham und Johannes Scher haben ihre Mittel nach Kandern (Baden) gezogen  
  
12.1.1719 Daniel Schertenleib ? von Heimiswil zieht ins Hanauische 
  
26.1.1725 Jacob Scherz von Scharnachtal 
  
25.11.1748 Catharina und Elisabeth Scheydegger ziehen ihr Landrecht und ihr Erbe weg  
  
5.12.1718 (Nicolaus) Schiemer von hinter Zweisimmen zieht nach Sarnstall (Annweiler-) (er wohnt 

später in Wilgartswiesen)  
  
16.1.1754 Christian Schilt von Grindelwald ist hinter »Mörschburg« Meersburg ? verbürgert, zieht 

sein Mannrecht dort hin  
  
16.5.1740 Bernhard Schiner von Bümpliz zieht seine Mittel in das Freiburger Gebiet 
  
20.5.1738 Hanß Schindler aus dem Amt Interlaken zieht sein Mannrecht nach ...(fehlt!)  
  
23.11.1753 Peter Schindler ist im Zweibrückischen verbürgert, zieht sein Mannrecht dahin  
  
9.11.1736 Caspar Sch(w)izgebel von Gsteig zieht nach Kirkel (in SEiW enthalten)  
  
16.2.1740 Schläppi von Lenk ist in Niederwürzbach verbürgert, zieht sein Mann- und Land-recht und 

sein Erbgut weg (in SEiW ?)  



 

HEINZ R. WITTNER  Die Mannrechtsrodel von Bern                                                                    Seite 28 von 37 
 

15.3.1721 Christen Schlecht von hinter Rüggisberg zieht nach Schönenberg bei Rappoltsweiler 
  
9.4.1728 Friderich Schleppi mit seinen 3 Söhnen von Lenk ziehen nach »Bödigen« 
  
 22.2.1727 Hans Michel Schleünegger von Grindelwald zieht sein Landrecht und die Mittel weg  
 
27.5.1722 Hans Schliechter von St. Stephan 
  
16.4.1720 Joh. Schlup ? von Nuflen zieht nach Steinwenden 
  
27.2.1723 Durß Schlup von Grafenried zieht in den Bucheggberg 
  
4.5.1724 Joseph Schlup von Wengi zieht nach Rüti am Bucheggberg 
  
30.5.1724 Bendicht Schlupp hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
8.4.1698 Gilgen Schmid von Frutigen hat sein Mannrecht und die Mittel weg gezogen  
  
28.1.1710 Vincentz Schmid von Wichtrach hat sein Mannrecht Mittel weg gezogen  
  
18.3.1724 Jacob Schmid und die Seinigen von Zimmerwald zieht sein Mannrecht weg  
  
15.6.1744 David Schmid von Riggisberg zieht seine Mittel nach Mimbach bei Zweibrücken (in SEiW)  
  
16.3.1750 Peter Schmid von Frutigen zieht sein Landrecht nach Hanau-Lichtenberg 
  
18.3.1724 Jacob Schmied von Zimmerwald zieht nach Schlitz (Hessen) 
  
6.8.1725 Jacob Schmied von Zimmerwald zieht nach Schlitz (Hessen) 
  
7.2.1733 Joh. Peter Schmied von Adelboden zieht nach Mörsbach (Zweibrücken-) (nicht in SEiW)  
  
18.2.1737 Stephan Schmied von Frutigen 
  
29.1.1751 Johannes Schmocker von Grindelwald zieht sein Mannrecht und seine Mittel nach 

Maursmünster/Elsaß 
 
5.7.1730 Peter Schmoker und sein Sohn von Beatenberg zieht nach Tiefenbach bei Lüt-

zelstein/Elsaß 
  
Schmoltzi siehe unter Christen Zwalen 
  
11.3.1726 Hans Geörg, Hans Peter, Hans Jacob, Hans Victor und JohannesSchmolzi von hinter 

Saanen ziehen nach Einöd bei Zweibrücken (teilweise in SEiW)  
  
1.4.1735 Joh. Michel Schmulhi ist in Bergzabern verheiratet, zieht sein Landrecht und die Mittel weg 
  
19.3.1732 Hans Schmuz ? hat sein Mann- und Landrecht weg gezogen  
  
22.4.1751 Hans Schneeberger und seine 2 Söhne von Ochlenberg, Amt Wangen ziehen ihr Mann- 

und Landrecht samt Mittel nach Pennsylvanien 
  
17.9.1700 Michel Schneider von Arni bei Biglen wohnt im Hessischen und hat sein Mannrecht weg 

gezogen  
  
16.11.1711 Jacob Schneider von Dieterswil hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
27.1.1717 Hans Schneider von Diessbach bei Büren 
  
24.10.1718 Peter Michel Schneider und seine ganze Familie von Lenk zieht nach Gärtrin-

gen/Württemberg 
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19.8.1748 Niclaus Schneyder von Diessbach zieht sein Landrecht und die Mittel in den Buchegg-
berg/SO 

  
17.2.1728 Joseph und Joh. Schönberger von Unterkulm (heute: AG) zieht nach »Juzenstorf« im 

Fleckensteinischen 
  
29.6.1719 Ullrich Schopfer von Gsteig bei Saanen zieht nach Dörrenbach bei Bergzabern 
  
11.5.1724 Christian und Peter Schopfer von Saanen dürfen ihr Mannrecht weg ziehen  
  
17.1.1727 Matheus Schopfer von Saanen zieht in die Markgrafschaft Baden 
  
 15.12.1729 Abraham und Hanß Georg Schopffer von Saanen ziehen ihr Mannrecht und die Mittel 

weg  
  
1.4.1739 Christian Schopffer und seine Söhne Christian und Peter Wil-helm von Saanen zieht in 

das Zweibrückische (nicht in SEiW)  
  
19.5.1730 Samuel Schott ? von Langnau darf sein Mann- und Landrecht aus dem Land ziehen  
  
14.8.1738 Christian Schranz von Adelboden zieht nach Neu-Saarwerden 
  
1.11.1698 Reinhard Schürch von Kräiligen, Amt Bätterkindenwohnt in Fröschen, Amt Lemberg, hat 

sein Mannrecht weg gezogen (nicht in SEiW)  
  
24.3.1752 Peter Schürch von Sumiswald zieht sein Mann- und Landrecht weg  
  
17.2.1719 Michel Schüz von Diemtigen zieht nach Wiebelskirchen (Saar) 
  
23.3.1724 Johannes Schuler von Lenk zieht nach Kirchberg am Neckar 
  
12.5.1716 Jacob und Hans Rudolff Schwab von Heimenhausen ziehen nach Lüdersdorf/Branden-

burg 
  
20.3.1725 Hans Schwab von Heimenhausen zieht nach »..... Königstadt« in Brandenburg 
  
6.2.1740 Jacob Schwab von Rüti, Amt Büren zieht sein Mannrecht und die Mittel nach Hofen im 

Zweibrückischen = Hofen/Unterelsaß 
  
30.5.1720 Peter Schwander von Erlenbach zieht in die Kurpfalz 
  
22.1.1739 Jacob Schwar von Thun zieht sein Mannrecht und die Mittel weg  
  
24.3.1729 Niclaus und Daniel Schwarz von Langnau ziehen nach Pennsylvanien 
  
 3.5.1702 Bendicht Schweitzer von »Stägen« hat sein Landrecht und die Mittel weg gezogen  
  
3.4.1709 Peter und Christen Schweitzer von Ringgenberg, Amt Interlaken haben ihr Mannrecht ins 

Brandenburgische gezogen  
  
17.9.1710 Hans Schweitzer von Langnau hat sein Mannrecht und die Mittel weg gezogen  
  
8.2.1716 Schweizer von Burgistein zieht ins Zweibrückische 
  
11.5.1722 Jacob Schwender von St. Stephan zieht nach Zweibrücken (nicht in SEiW)  
 
11.2.1727 Christen Schwitzgebel von Saanen zieht die Mittel seines Vaters und die Mittel weg  
  
19.2.1731 Jacob Schwizgebel von Saanen zieht nach Hatten/Unterelsaß 
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25.1.1720 Joh. Wilhelm und Joh. Heinrich Seewer von Saanen zieht nach Bischweiler/Unterelsaß 
  
22.6.1716 Hans Seiler von Bönigen zieht nach Preußen 
  
11.6.1749 Johannes Seiler von Bunsch auf dem Ried, Amt Wimmis zieht sein Mannrecht nach Nas-

sau-Saarbrücken 
  
8.6.1737 Thomas und Michel Senffen, geboren in Frutigen ziehen ihre Mittel weg  
  
11.11.1718 Wilhelm Sewer und sein Sohn Ullrich von Saanen zieht nach Germersheim 
  
20.3.1733 Die Brüder Peter, Kilian und Andres Sibenthaler haben sich in Pirmasens verbürgert und 

ihr Mann- und Land-recht weg gezogen (nicht in SEiW)  
  
26.12.1722 Jacob Siber von Reichenbach zieht nach Badenweiler (Baden) 
  
 20.2.1743 Die Brüder Johann Balthasar und Johann Samuel Siebenthal von Saanen ziehen das 

Landrecht und die Mittel nach »R(K)auweiler«,Grafschaft Saarwerden 
  
28.1.1737 Christian Sieber von Richenbach zieht nach Denzlingen/Breisgau 
  
13.1.1738 Caspar Sieber von Frutigen zieht nach Flehingen/Kraichgau 
  
19.10.1727 Hans Ullrich Sigenthaler von Schangnau, Amt Trachselwald zieht sein Mann- und Land-

recht und die Mittel weg  
  
24.5.1724 Peter Siegenthaler von Schangnau zieht nach Steinbach/Oberelsaß (bei Cernay) 
  
17.11.1731 Christian Siegenthaler von Schangnau hat sein Heimat- und Landrecht aufgegeben  
  
12.5.1716 Christen Sollinger von hinter Zweisimmen zieht nach Helmsheim 
  
17.6.1721 Abraham und Cunrad Sollinger von Boltigen 
  
27.11.1734 Barthlome Sollinger, Schuhmacher von St. Stephan zieht sein Mann- und Landrecht 

weg, geht nach Carolina 
  
16.4.1698 Hans Solothurn(Mann) von Krauchthal hat sein Landrecht und die Mittel weg gezogen  
  
7.3.1749 Die Brüder Hanß, Ullrich und Andres Sommer von Sumiswald ziehen ihr Mann- und Land-

recht samt ihren Mitteln weg  
  
21.11.1750 Jacob Sommer von Sumiswald zieht sein Mann- und Landrecht samt den Mitteln nach 

Durlach 
  
Sonderegger siehe Lehman 
  
6.4.1750 Andreas Spärri und sein Sohn Philipp von Herzogenbuchsee ziehen ihr Mann- und Land-

recht samt ihren Mitteln nach Drachenbronn/Unterelsaß 
 
14.11.1721 Christen Springer von »Thurnen« zieht nach Kleinbundenbach (nicht in SEiW)  
 
23.6.1730 Joh. Stadler von Birrwil (heute: AG) zieht nach Rappoltsweiler/Elsaß 
  
2.10.1708 Ullrich Stähli von Oberhofen hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
29.8.1719 Ullrich, Melchior und Jacob Stähli von Brienz ziehen nach Württemberg 
  
18.2.1732 Jacob Stähli von Brienz zieht nach Gundershofen/Unterelsaß 
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5.12.1752 Bendicht Stämpfli von Schwanden zieht sein Mann- und Landrecht nach Schottland 
  
9.11.1719 Christian Stalder von Lenk zieht nach Cleeburg/Unterelsaß 
  
20.6.1729 Adam Stalder von Lauperswil zieht nach Schwetzingen 
  
21.6.1708 Jacob Stampach aus dem Amt Wangenwohnt im Zweibrückischen, darf sein Mannrecht 

weg ziehen (in SEiW: Hans Jacob Stambach 1701 in Althornbach)  
  
7.12.1718 Hans Staub von Oberösch zieht nach Homburg (nicht in SEiW)  
  
Ulli Stauffer siehe unter Lucia Ramseyer 
  
31.8.1706 Christen Stauffer hat sein Landrecht und Mittel weg gezogen  
  
18.11.1722 Jacob Stauffer von Lyss zieht nach Bremmelbach/Unterelsaßß 
  
15.4.1735 Niclauß Stebler von Affoltern zieht sein Mann- und Landrecht weg  
  
12.8.1743 Bendicht Stebler zieht nach Lorentzen, Grafschaft Saarwerden 
  
9.9.1746 Peter Steffan von Saanen zieht sein Mannrecht und seine Mittel nach Middelburg in See-

land 
  
 7.2.1754 Hans Jacob Steffan von Saanen (in SEiW enthalten) ist in Burgalben verbürgert, zieht sein 

Mannrecht dahin  
  
16.1.1703 Ulrich Steinberger von Worb hat sich bei Mühlhausen nieder gelassen und sein Heimat-

recht weg gezogen 
  
21.5.1710 Hans Michel und Hans Jacob Steinmann von »Hursellen« Gurzelen dürfen ihr Landrecht 

weg ziehen  
  
19.3. 1726 Michel Stettler von Stettlen zieht nach Windstein/Unterelsaß 
  
21.1.1716 Stock von Bleienbach zieht nach Hunspach/Unterelsaß 
  
28.3.1749 Johann Stöckli aus der Pfarrei Rüggisberg zieht sein Landrecht und die Mittel nach We-

benheim (in SEiW)  
  
26.11.1736 Ullrich Stökli von Niederwil zieht nach Hirschthal 
  
30.6.1724 Joh. Jacob Strasen (Strahen ?) von hinter »Thorberg« zieht nach Dürren-Ensisheim/Ober-

elsaß 
 
15.1.1726 Joh. Rud. Straßburger von Ottmasingen zieht nach Hunawihr/Oberelsaß 
  
28.11.1727 Peter Streiffeler von Erlenbach zieht nach »Gaßheim« im Württembergischen 
  
3.7.1728 Hieronymus Streit hat sich in Kassel verbürgert, zieht sein Mannrecht und die Mittel weg 
  
15.10.1716 Peter, Hans Geörg, Niclaus, Hieroniemus und Barbara Strychenberger von Worb 

haben sich in Mühlhausen nieder gelassen und ihr Heimatrecht weg gezogen 
  
3.11.1746 Jacob Stucki von Därstetten, Amt Wimmis zieht sein Landrecht und die Mittel nach Bun-

denbach (SEiW: _ 1745,16.2. in Mörsbach mit Anna Margaretha Eichacker)  
  
22.2.1714 Hans Studer mit Frau und Kindern von Wattenwil hat sein Mannrecht weg gezogen 
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22.2.1714 Des verstorbenen Hans Studer mit Frau und Kindern von Wattenwil haben ihr Mannrecht 
weg gezogen  

  
26.2.1716 Hans Studer von Wiler am Brünig 
  
19.3.1731 Samuel Studer von Diessbach zieht nach Berg op Zoom 
  
8.5.1750 Lucas Studer von Diessbach, Amt Bürenhält sich in Potsdam auf, darf sein Mann- und 

Landrecht aufgeben, falls es in der Gemeinde keine Opposition gibt  
  
18.11.1741 Caspar Stüdler von Seengen (heute: AG) zieht nach Rischweiler (nicht in SEiW)  
  
11.7.1715 Stüri von Rüdtligen nach Berlin 
  
21.4.1721 Nicl. Stuki von Grosshöchstetten zieht nach Plobsheim/Unterelsaß 
  
2.4.1737 Peter Stuki von Diemtigen zieht nach Geiselberg (in SEiW)  
  
19.4.1747 Johannes Stuki von Frutigen zieht seine Mittel nach Uhrweiler/Unterelsaß 
  
14.10.1748 Hanß Stuki mit seinen verheirateten und unverheirateten Söhnen von Diemtigen sie sind 

in Haslach verbürgert, ziehen ihr Landrecht und ihre Mittel weg 
  
28.4.1750 David Stuki von Wimmis zieht sein Mann- und Landrecht und die Mittel ins Zweibrücki-

sche (nicht in SEiW)  
  
6.9.1752 Christian Stuki von Diemtigen, Amt Wimmis zieht sein Mann- und Landrecht nach Grönin-

gen ? Gränichen ? 
  
8.10.1731 Hans Sturman von Boltigen darf sein Mann- und Landrecht und Mittel nach Abzug weg 

ziehen  
  
24.4.1719 Anthoni und Christen Sullinger von Zweisimmen ziehen ins Württembergische ? 
  
 11.12.1716 Herr Pfarrer Surer mit 4 Söhnen von Thun ziehen nach Wachenheim ?/Pfalz 
  
8.7.1733 Ullrich Surer von Sigriswil zieht nach Barr/Elsaß 
  
16.5.1721 Johannes Suter von Oberentfelden/AG 
  
12.9.1724 Christian Suter von Niederstocken zieht nach Rott bei Weißenburg 
 
29.10.1731 Johannes Suter von Grindelwald ist ein Mannrechtsbrief zugestellt worden  
  
2.5.1735 Hans Peter Surer von Suhr (heute: AG) zieht nach Altweiler in der Grafschaft Nassau (Al-

weilnau ?) 
  
21.12.1750 Jacob Suter von Kölliken zieht sein Mann- und Landrecht nach Graffenhaag = Den Haag 
  
10.5.1717 Hans Tach ? von Lyss zieht nach Wangenburg/Elsaß 
  
22.12.1741 Peter Teutsch von Twann zieht ins Berlinische 
  
13.3.1724 Christen Theiler von Noflen, Amt Mühledorf zieht sein Mannrecht weg  
  
24.8.1718 Anthoni Thönen von Lenk zieht nach Nördlingen 
  
12.11.1743 Christen Thönen von Lenk zieht seine Mittel nach Nassau-Saarwerden 
  
8.3.1734 Em. Thomer ? nach Wohlen zieht nach Oberbronn/Unterelsaß 
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16.10.1727 Die Erben von Hanß Thumermut, die Schwestern Dellenbach zie-hen seine Mittel aus 
dem Land  

  
9.11.1722 Johannes Thurian von hinter Zweisimmen zieht Eggenstein (Baden) 
  
 24.1.1735 Peter Thurni von Bätterkinden zieht nach Rieschweiler 
  
11.1.1748 Heinrich Traxel von Lenk, Amt Zweisimmen zieht sein Mann- und Landrecht und seine 

Mittel weg  
  
2.12.1719 Johannes Treilen ? von hinter Zweisimmen zieht nach Kirchberg am Neckar 
  
9.11.1724 Fried. Treuthard von St. Stephan zieht nach Kirchberg am Neckar 
  
21.8.1733 Daniel Triebold mit Frau und Kind von hier (Bern ?) zieht nach England 
  
21.11.1718 Peter Trillen von St. Stephan zieht nach Mühlhausen am Neckar 
  
13.3.1724 Christen Triller von Noflen nach Holland 
  
23.1.1695 Cunrad und Geörg Philipp Tröler von Rizenbach, Pfarrei Ferenbalm haben ihr Mannrecht 

und ihre Mittel weg gezogen  
  
8.6.1742 Anna Maria Trostberger und ihre Tochter ziehen nach Ebertsheim 
  
14.9.1725 Ullrich Trüthard von Lenk zieht nach Schweighausen/Unterelsaß 
  
19.9.1715 Christian Trütten ? von Adelboden zieht sein Mannrecht und seine Mittel weg  
  
9.12.1696 Jacob Trütthard von Zweisimmen hat sein Mannrecht und seine Mittel weg gezogen  
  
25.4.1735 Rud. Tschabold ? von Erlenbach zieht nach Kesseldorf/Unterelsaß 
  
14.2.1727 Samuel Tschamper von Brittnau, Amt Aarburg (heute: AG) zieht sein Mannrecht und seine 

Mittel weg  
 
30.10.1732 Joseph Tschamper von Strengelbach zieht in die Herrschaft Saarburg/Lothringen 
 
27.2.1710 Die Geschwister Peter, Jacob, Bendicht, Christen, Anna, Cathri, Madle und Anna 

Tschantz von Oppligen haben ihr Heimatrecht und die Mittel weg gezogen  
  
23.12.1712 Ullerich Tschantz von Niederwichtrach zieht sein Heimatrecht und seine Mittel weg  
  
6.3.1725 Bendicht Tschanz von Niederwichtrach zieht nach Neureut (Karlsruhe-) 
  
8.6.1729 Albrecht Tschanz von Niederwichtrach zieht nach Neureut (Karlsruhe-) 
  
9.2.1737 Jacob Tschanz aus dem Amt Thun darf sein Mannrecht weg ziehen  
  
11.3.1737 Ullrich Tschanz mit Frau und Kindern von Sigriswil zieht nach Blankenloch (Baden) 
  
18.4.1752 Peter Tschanz von Röthenbach zieht sein Mann- und Landrecht aus dem Land  
  
30.12.1715 Jacob Tschiemer von Beatenberg 
  
13.3.1716 Hans Tschiemer von Beatenberg zieht ins Zweibrückische (in SEiW ?)  
  
8.4.1750 Jacob Tschumi von Wangen zieht sein Mann- und Landrecht und die Mittel nach Pennsyl-

vanien 
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13.1.1724 Tuchschärrer von Biberstein zieht nach Climbach/Unterelsaß 
  
29.3.1718 Anthoni Tüller von hinter Zweisimmen zieht nach Balingen/Württemberg 
  
15.11.1746 Hanß (Landmann) Tüller, Landmann von Saanenin der Pfalz verbürgert, zieht Mannrecht 

und Mittel weg  
  
23.12.1722 Christen Tunner ? von Adelboden zieht nach Esslingen/Württemberg 
  
22.6.1716 Christen Urffer von Bönigen zieht nach Preußen 
 
9.11.1715 Hans Jacob Ursenbacher von Saanen nach Bischweiler/Unterelsaß 
  
26.3.1704 Hans Vögeli von Grafenried, Amt Fraubrunnenwill sich im Bucheggberg nieder lassen, hat 

sein Mannrecht und die Mittel weg gezogen  
  
23.6.1733 Bendicht Vögeli von Zuzwil zieht ins Lichtenbergische 
  
3.6.1745 Christen Vögeli von Zauggenried zieht nach Balbronn/Unterelsaß 
  
19.4.1749 Michel Vögeli und sein Sohn von Laupen ziehen ihr Mann- und Landrecht samt 60 Gulden 

ins Elsaß 
  
12.12.1694 Hanß Vogel von Niederwichtrach hat sein Mannrecht und die Mittel weg gezogen  
  
27.5.1713 Bendicht Vogt von Seedorf, Amt Frienisberg hat sein Mannrecht in den Bucheggberg ge-

zogen  
  
15.1.1725 Hanß Caspar von Känel aus dem Amt Frutigen darf sein Mann- und Landrecht weg ziehen  
  
24.3.1752 Hanß Vor dem Wald von Sumiswald zieht sein Mann- und Landrecht weg  
 
27.9.1751 Johannes Waber von Steffisburg zieht sein Mann- und Landrecht nach Straßburg 
  
4.9.1703 Hans Jacob Wäber von Erlach ist seine Untertänigkeit erlassen worden  
  
31.3.1716 Niclaus Wäber von Seeberg zieht ins Zweibrückische 
  
21.10.1723 Jost Wäber von Seeberg zieht in das gräflich Leiningen-Westerburgische 
  
12.2.1733 Johan Petter Wäber zieht sein Landrecht weg  
  
4.12.1726 Michael Währen und seine Söhne Peter und Jacob von Saanen ziehen ins Zweibrücki-

sche (nicht in SEiW) 
 
6.5.1737 Hans und Jacob Währen von Zweisimmen ziehen ihr Landrecht weg  
  
19.11.1734 Michel Wäldi von hinter Wangen zieht nach Bötzingen/Baden-Durlach 
  
16.2.1731 Hans Ullrich und Hans Jacob Wälti von Mörigen zieht nach Hinsburg bei Lüt-

zelstein/Unterelsaß 
  
3.7.1709 Anna Wänger, Witwe von Hans Ulrich Ruchen und deren Kinder von Dürrenroth haben 

ihre Untertänigkeit verlassen  
  
26.10.1709 Niclauß Wänger von Thürnen (heute: AG) darf sein Landrecht weg ziehen  
  
2.2.1717 Jacob Wänger von Uetendorf zieht in die preußische Grafschaft Ruppin 
  
23.8.1752 Ulrich Wärren zieht sein Mannrecht nach Weickersheim 
  
27.1.1739 Johannes Wagner von Wangen zieht sein Landrecht und die Mittel weg 
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21.9.1724 Peter Wallacher von Ersigen zieht nach Zweibrücken (in SEiW ?)  
  
25.10.1699 Niclaus Waltert mit Frau und Kindern von Zuzwil, Amt Thorberg hat sich in Bretten nieder 

gelassen und das Mannrecht weg gezogen  
  
28.6.1751 Michel Walz von Rüderswil zieht sein Mann- und Landrecht nach Reichenweier/Elsaß 
  
15.12.1727 Christian Wampfler von Diemtigen zieht nach Herbitzheim/Nassau-Saarbrücken 
  
6.2.1700 Melcher Wasem mit Frau und Kind aus der Pfarrei Kirchenthur-nen sind in das »Nieder-

land« gegangen, haben das Mannrecht und die Mittel weg gezogen  
  
10.3.1717 Hans Waßer von »Rapolltsried« hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
 30.7.1742 Christian Weerli von Vechigen zieht sein Mann- und Landrecht samt Mittel nach Hanau-

Lichtenberg 
  
27.1.1750 Johannes Weffler aus dem Amt Frutigen ist in Hessen-Hanau verbürgert, zieht sein Mann- 

und Landrecht weg 
  
27.1.1750 David Weffler aus dem Amt Frutigen zieht sein Mann- und Landrecht nach Münster/Elsaß 
  
13.5.1754 Johannes Weffler von Frutigen zieht sein Mann- und Landrecht nach Ludweiler (Saar) 
 
16.11.1711 Niclaus Weibel von Rapperswil hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
6.11.1749 Christian Weider von Matten zieht sein Mannrecht nach Wolfersweiler (nicht in SEiW)  
  
15.7.1709 Andreas Weindörfer von Oberburg ist aus der Untertänigkeit entlassen worden  
  
2.11.1721 Peter Weinistorf von Oberburg zieht nach Weißenburg/Elsaß 
  
9.3.1752 Peter Weiß von St. Stephan ist in Buchsweiler/Elsaß verbürgert, zieht sein Mann- und Land-

recht weg 
  
30.11.1752 Johannes Weiß von St. Stephan zieht sein Mann- und Landrecht weg  
  
1.4.1745 Johann Geörg Weißlocker von Herzogenbuchsee zieht sein Mann- und Landrecht und die 

Mittel nach Wasslenheim/Elsaß 
  
3.11.1738 Johannes Welschli von Obergrasswil zieht nach »R(K)eißelheim«, Grafschaft Hochberg 
  
18.2.1737 Heinrich Wendling von »Thalen« zieht nach Gries, Amt Brumath/Unterelsaß 
  
Anna Wenger siehe unter Rauch 
  
 23.8.1694 David Wenger, Tischmachergeselle von Köniz hat sein Landrecht weg gezogen  
  
23.1.1720 Peter Wenger von Gurzelen zieht nach Drachenbronn/Unterelsaß 
  
13.2.1732 Samuel Wenger und die Seinigen von Pohlern ziehen das Landrecht weg  
  
3.5.1732 Peter Wenger von Thierachern hat sein Landrecht weg gezogen  
  
24.3.1733 Christen Wenger von Pohlern zieht nach Württemberg 
  
9.1.1737 Hans Wenger von Uebeschi zieht nach Seesenheim/Unterelsaß 
  
23.9.1748 Adam Weniger von Thalheim (heute: AG) zieht sein Mann- und Landrecht und die Mittel 

nach Königsbach bei Pforzheim 
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7.12.1728 Jacob Werli aus dem Amt Biberstein zieht nach Limbach 
  
2.5.1731 Johannes Weyermann von Wynigen, Amt Burgdorf zieht nach Weinheim bei Alzey 
  
9.3.1723 Weylang von Höchstetten zieht nach »Breunschweiler« Breunigweiler ? 
  
2.6.1717 Marx Weyß von Rüti zieht nach Diedendorf, Grafschaft Nassau (Lothringen) 
  
9.12.1718 Bendicht Weyß von Rüti zieht nach Saarwerden/Lothringen 
  
13.9.1719 Niclaus Weyß von Fraubrunnen zieht in den Bucheggberg 
  
23.2.1729 Johannes Weyß von Grindelwald zieht nach Pforzheim 
  
4.9.1709 Caspar Widmer und Gebrüder ... (fehlt!) und ihr Vater von Heimiswil haben ihr Mannrecht 

weg gezogen 
 
10.1.1716 Hans und Peter Widmer von Rüderswil ziehen nach Untergimpern 
  
8.8.1726 Hans Jacob Widmer von Bözingerberg ? zieht nach Wasslenheim/Elsaß 
 
29.12.1738 Uelrich Widmer von Aarburg zieht das Mannrecht und die Mittel weg  
  
Heinrich Willhelm von Diessbach zieht sein Landrecht und seine Mittel nach Lambrecht 
  
16.11.1723 Joh. und Hans Geörg Winkler von Blumenstein ziehen nach Hirsau/Schwarzwald 
  
7.6.1714 Bendicht Witschi von »Hertißweil« ?? hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
13.12.1702 Elßbeth Wittschi und ihr Sohn Hanß Miescher (Melcher?) von Bütikofen hinter Burgdorf 
  
8.5.1724 Jacob Wollet und seine Kinder Jacob, Steffan, Barbara und Anna Catharina von Zwei-

simmen hat das Mannrecht nach Württemberg gezogen  
  
16.6.1742 Hanß Jacob und Melchior Wullschlegel von Bottenwil (heute:AG) ziehen nach Warten-

berg 
  
17.10.1736 Peter Wyniger von Oberwangen zieht nach »Marßlen und Merlenheim« Mörlheim ? 
  
7.6.1741 Jacob Wyß von Bottenwil, Amt Lenzburg (heute: AG) zieht nach Morlautern 
  
30.11.1753 Johannes Wyß ist im württembergischen Weilertal (heute Elsaß) verbürgert und zieht 

sein Mannrecht dort hin  
  
24.2.1699 Peter Zahler von Frutigen darf sein Landrecht und die Mittel weg ziehen  
  
4.1.1710 Hanß Zahler von Frutigen hat sein Mannrecht und die Mittel weg gezogen  
  
29.2.1720 Johannes Zahler von Weissenburg zieht nach »Eppelsheim«/Kurpfalz Eppelheim ? 
 
3.4.1720 Christian Zahler mit Frau und Kindern von Wimmis zieht nach Sulz/Württemberg 
  
16.2.1707 Peter Zalfinger aus dem Amt Signau hat sein Mannrecht und die Mittel weg gezogen  
  
31.8.1739 Ullrich Zehendter von Kölliken. Amt Lenzburg (heute: AG) zieht nach Wolfskirchen, Herr-

schaft Finstingen/Elsaß 
  
5.3.1737 Jacob Zeichen von Zauggenried zieht nach Hanhofen (Bischweiler-)/Elsaß 
  
13.11.1719 Hans Rud. Zender von Kölliken zieht nach Marnheim 
  
13.12.1725 Joh. Zihlgundisch von hinter Saanen zieht nach Trippstadt 
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6.2.1702 Niclaus Zihli aus der Pfarrei Bümpliz hat sein Mannrecht weg gezogen  
  
11.2.1710 Johannes Zimmerli von Aarburg (heute: AG) hat sein Mannrecht und die Mittel weg gezo-

gen  
  
22.5.1725 Geörg Zimmerli von Brittnau zieht nach Tenningen/Breisgau 
  
26.11.1715 Christen Zimmermann von Habkern hat sich in Selz/Unterelsaß nieder gelassen  
  
19.10.1748 Christen Zimmermann von Beatenbergin Iggelbach verbürgert, zieht sein Landrecht und 

die Mittel weg  
 
27.5.1755 Peter Zingry, der Sohn, von Saanen ist in Wartenberg verbürgert, zieht sein Mann- und 

Landrecht dort hin 
  
24.2.1739 Johann Georg Zink von Melchnau zieht nach Hanau-Lichtenberg 
  
22.2.1699 Christen Zirli aus der Pfarrei Wohlen hat sein Mannrecht und die Mittel weg gezogen  
  
 13.6.1698 Hanß und Lorentz Zobert von Frutigen ziehen ihr Landrecht und die ererbten Mittel weg  
  
24.3.1747 N. Zöller aus dem Amt Zweisimmen zieht sein Mann- und Landrecht und die Mittel nach 

Neu Bärenthal 
  
14.5.1718 Niclauß Zoß und 2 Söhne und 3 Töchter von »Ostermanigen« ziehen nach Dürkheim 
  
22.3.1713 Christen Züricher und seine Frau Susanna Sterchi von Trub,Amt Trachselwald ziehen ihr 

Mannrecht und die Mittel weg  
  
19.9.1736 Jacob Zurflüeh von Lenk zieht nach Gottmadingen 
  
3.6.1737 Steffan Zur Flueh von Lenk zieht sein Landrecht und seine Mittel weg  
  
29.2.1752 Christian Zur Flüh von Eggiwil zieht sein Mann- und Landrecht weg  
  
11.3.1719 Matheus und Anthoni Zwahlen von Saanen ziehen nach Württemberg 
  
24.3.1730 Des verstorbenen Christen Zwahlen Verlassene insgesamt 


